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nement auf die Monate Auguſt und 
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ſcheinende Pommerſche Zeitung mit 67 
Pfg., für die zweimal täglich erſcheinende 
Stettiner Zeitung mit 1 Mk. 34 Pf. 
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten an. 
Die Redaktion. 


Deutſchland. 


€ Berlin, 30. Juli. Der 10. inter⸗ 
nationale mediziniſche Kongreß wird bekanntlich 
in den nächſten Tagen in Berlin eröffnet wer⸗ 
den. Wie wir hören, wird demſelben Mr. E. 
Hart, der Präſident des Parlamentary Bell 

mitee und des Scientific Frank Komitee und 
der Britiſh Medical Aſſociation, der durch feine 
Leiſtungen auf dem Gebiete der öffentlichen Ge⸗ 
ſundheitepflege wohl bekannte Herausgeber des 
„Britiſh Medical Journal“, welches zugleich das 
Faue der Britiſh Medical Aſſociation iſt, den 

ruß von 13,500 Mitgliedern, aus welchen die 
Britiſh Medical Aſſociation beſteht, überbringen. 
Be der Geſellſchaft find Virchow, 

„Liebreich. 

Anläßlich des Kongreſſes werden verſchiedene 
Feſtſchriften herausgegeben werden: Vom dent⸗ 
ſchen Reiche unter Redaktion des Geh. Medizi⸗ 
nalraths Piſtor „Das deutſche Geſundheitsweſen“; 
von Preußen „Die Anſtalten und Einrichtungen 
des öffentlichen Gefundheitsweſens in Preußen“ 
Beide Schriften verdanken ihre Entſtehung der 
Initiative des preußiſchen Kultusminiſters von 
Gofler. Eine dritte Feſtſchrift iſt „Die öffent 
liche Geſundheits⸗ und Krankenpflege der Stadt 
Berlin“, welche unter Leitung von Prof. Virchow 

erausgegeben wird. In der letzteren befinden 

ch Abhandlungen über die Heimſtätten für Ge⸗ 
neſende, über das Krankenhaus am Urban ſowie 
über die Irrenanftalt in Lichtenberg und Bies⸗ 
dorf. Eine weitere Feſtſchrift erſcheint unter dem 
Titel: „Ueberſicht über die Arbeiten deutſcher 
Pharmakelogen“ auf Anregung des Profeſſors 
Liebreich, und ſchließlich giebt die „Deutſche 
mediziniſche Wochenſchrift“ als Feſtgabe eine 
Doppelnummer heraus, in welcher internationale 
Arbeiten von Engländern, Franzoſen u. ſ. w. ent⸗ 
halten ſind. 


— Se. Majeſtät der Kaiſer und Kö⸗ 
nig erfreut ſich nach den aus Wilhelmshafen 
hierher gelangten Nachrichten des beſten Wohl- 
eius. Am 1. Auguſt wird Se. Majeſtät 


Wilhelmshafen wieder verlaſſen und am Nach⸗ 


mittage des nächſten Tages bald nach 1 Uhr in 
Oſtende eintreffen, um daſelbſt bis zum Sonn⸗ 
tag, den 3. Auguſt, Nachmittags, zu verbleiben. 
Während des Aufenthaltes in Oſtende 
Kaiſer Wilhelm in dem königlichen Luſt⸗ 
ſchloſſe daſelbſt ſein Abſteigeguartier nehmen. 
— Die uns aus Dresden zugegangene tele⸗ 
graphiſche Meldung, betreffend die Feſtnahme 
eines Falſchmünzers daſelbſt, welcher, wie man 


Maſchinen⸗ und Keſſelräume, ſowie die 
Kammern liegen; im Uebrigen iſt das 


nach dem Spardeck⸗Syſtem ges 
baut. Beſonders intereſſaut iſt die Anord⸗ 
nung des ſehr geſchützt liegenden Halbbalance⸗ 
ruders, welches durch einen Dampfſteuerapparat 
bewegt wird. Die motoriſche Kraft des Schiffes 
liegt in zwei ſelbſtſtänrigen dreizylindrigen Com⸗ 
poundmaſchinen, nach dem Syſtem der Hammer⸗ 
maſchinen; dieſelben entwickeln zuſammen 3000 
Pferdekraft und treiben je ein dreiflügelige Bronce⸗ 
ſchraube, wodurch dem Fahrzeug eine Geſchwin⸗ 
digkeit von 15,5 Kuoten ertheilt wird. Der 
Dampf wird in zwei getiennt von einander lie⸗ 
genden langen doppelendigen Stahlkeſſeln, welche 
mit 12 Atmoſphären Hochdruck arbeiten, erzeugt; 
beide Keſſel haben einen gemeinſchaftlichen Schorn⸗ 
ſtein. Die Armirung beſteht aus 4 Schuell⸗ 
feuergeſchützen neueſten Syſtems. Für den Bau 
wurden vom Reichstage bekanntlich 1,800,000 


Mark bewilligt. a 

Nach bem Stapellauf begaben ſich Se, Ma⸗ 
jeſtät der Kaiſer und Se. königliche Hoheit der 
Prinz Heinrich ins Marinekaſino zum Diner, 
zu welchem die Admirale und Kommandanten, 
ſowie die bauleitenden Jugenieure des „Pelikan“, 
Geh. Oberbaurath Guyot, Marinebaumeiſter 
Gieſe, Geh Oberbaurath Bauck und Marinebau⸗ 
meiſter Nott befohlen waren.“ 

-Die Vorläufer der am 1. Auguſt in 
Kraft tretenden neuen amerikaniſchen verſchaͤrften 
Zollvorſchriften machen ſich hier jetzt ſchon in 
unangenehmer Weiſe bemerkdar. Der hieſige 
amerikaniſche Konſul n Mie von den Fabrikan⸗ 
ten die ſtets mit vielen Mühen verbundene Vor⸗ 
legung der Kalkulationsbücher, um e ob 
die Preiſe richtig in den zur Legaliſation vorne: 
legten Fakturen angegeben ſind (trotzdem vorher 
an Eidesſtakt verſichert werden muß, daß die an⸗ 
gegebenen Preiſe die richtigen ſind). Ferner ver⸗ 
laugt der amerikaniſche Konſul jetzt von allen 
Waaren, die nach den en Staaten ge⸗ 
ſandt werden, ſieben Muſterab chnitte (drei für 
terung, vier für die Abſchätzer), 
die bei theueren Waaren oſt den ganzen Gewinn 
abſorbiren würden. Au verſchiedene hieſige 
Firmen find von Newyork aus Depeſchen gelangt, 
vor der Hand überhaupt keine Waaren nach 
den Vereinigten Staaten zu ſenden, bis man 
neue, durch die Handhabung der neuen 
Zollvorſchriften bedingte Juſtruktionen geil 
Dieſe Vorkommniſſe erzeugen in den hieſi⸗ 
gen kaufmänniſchen Kreiſen höchſten Unmuth, 
ſie verleiden das ganze amerikanische Geſchäft. 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft ſollen erſucht 
werden, durch Vermittelung des Reichskanzlers 
Abhülfe zu ſchaffen und womöglich ein einheit⸗ 
liches Vorgehen ſämmtlicher deutſcher Handels⸗ 
kammern in dieſer Angelegenheit zu teranlaſſen. 
Eine diesbezügliche Petition hieſiger angeſehener 
Firmen wird, wie der „Coufectionär“ mittheilt, 


ſich reſp. ſeine Re 


wird die Aelteſten der Kaufmaruſchaft ſchon in ihrer 


erſten Sitzung nach den Ferien beſchäftigen. 

Nach dem Final-Abſchluß. der. Neichs⸗ 
Hauptkaſſe haben ſich die Ergebniſſe des Reichs⸗ 
haushalts für das Etatsjahr 188990, abgeſehen 
von den auf außerordentliche Deckungsfonds und 


vermuthete, die Behörde auf die Spur des Mör: auf den Reichs⸗Indalidenfonds angewieſenen Aus⸗ 


ders der Poſtſchaffnersfrau Wende gelenkt habe, 


gaben, im Vergleich zum Etat in runden Summen, 


iſt, wie wir an zuftändiger Stelle erfahren, leider wie folgt, geſtaltet: 


nicht zutreffend. Auf jene Vermuthung hat die 
Thatſache geführt, daß der in Dresden ergriffene 
Falſchmünzer ſeine „Werkſtatt“ in Berlin und 
zwar in demſelben Haufe der Invalidenſtraße ge⸗ 
habt hat, in welchem der Poſtſchaffner Wende 
wohnt. Dort hat, auf Requiſition der Dresdener 
Staatsanwaltſchaft, auch eine erfolgreiche Haus⸗ 
ſuchung ſtattgefunden. 


— ueber den geſtern in Wilhelmshafen vom 791,000 Mark erhöht. An Einnahmen ſind im 


Stapel gelaufenen Dampfer „Pelikan“ berichtet 
die „Bolt“: 


Für das Reichsheer find bei den Koutingeuts⸗ 
verwaltungen von Preußen, Sachſen und Würtem⸗ 
berg an fortdauernden Ausgaben (mit Einſchluß 
der dieſe Verwaltungen angehenden Titel des all⸗ 
gemeinen Peuſionsfonds) 6,184,000 Mark mehr und 
an einmaligen Ausgaben 182,000 Mark weniger 
erforderlich geweſen; in Folge deſſen hat ſich im 
Ordinarium das Ausgabequautum Baierus um 
Bereiche der Militärverwaltung 126000 Mark 
mehr aufgekommen. Bei dem Reichsheere ſtellt 


„Der „Pelikan“ nimmt unſer beſonderes ſich hiernach das Geſammtergebniß gegen den Etat 


Intereſſe in Anſpruch, weil der erſte Spant zu um 6 


667,000 Mark ungünſtiger. Jusbeſondere 


deinſelben in Gegenwart der Kaiſerin, anläßlich ſind bei der Geldverpflegung der Truppen, bei 
ihres Beſuches der hieſigen kaiſerlichen Werft, in der Naturalverpflegung, bei dem Garniſonver⸗ 


der Blech⸗ und Winkelſchmiede daſelbſt, am 30. 
Juli vorigen Jahres gebogen wurde Die erſte 
Platte zu dem Neubau wurde einen Monat ſpäter, 
am 30. Auguſt 1889 auf die Helling gebracht; 
das Schiff iſt ſomit in der außerordentlich kurzen 
Bauzeit von 11 Monaten fo weit fertig geſtellt, 
daß es heute ſchon ſeinem Elemente übergeben 
werden konnte. Es liefert dieſe erfreuliche That⸗ 
ſache wieder einen neuen Beweis von der Tüch⸗ 
tigkeit und Leiſtungsfähigkeit unſerer Staats⸗ 
werften und widerlegt zur Evidenz die leider ſo 
oft gehörte fälſchliche Meinung, daß die Privat⸗ 
induſtrie raſcher und billiger arbeite. Man ver⸗ 
15 hierbei ganz, daß den Kriegswerften, neben 
hreu Neubauten, noch die ungleich größere Auf⸗ 
abe der Unterhaltung und Konſervirung unſeres 
ets wachſenden Flottenmaterials zufällt. Die 
Pläne 5 dem Neubau ſind im Reichsmarineamt 
entworfen und unter der ſpeziellen Leitung des 
Marinebaumeifters Gieſe in fo kurzer Zeit in der 
in unſerer Marine üblichen ſorgfältigſten Weiſe 
zur Ausführung gebracht. Der neue Dampfer 
repräſentirt einen Schiffstypus, welcher bis jetzt 
in feiner Marine exiſtirt, er iſt der deutſchen 
Marine ureigen. Nicht dazu beſtimmt, in offener 
See dem Feinde die Stirn zu bieten, beſteht ſeine 
vornehmfte Aufgabe darin, in der Küſtenverlhei⸗ 
digung, die ſich auf Grund der eigenartigen Bil⸗ 
dung unſerer heimathlichen Ufer beſonders viel⸗ 
feitig und komplizirt geſtaltet, eine hervorragende 
olle zu ſpielen. Aus vieſem Grunde erklärt ſich 
auch das hohe Intereſſe, welches Seine Majeſtät 
an dieſem neueſten Schiffe unſerer Marine 
nimmt, deſſen Taufe und Stapellauf durch ſeine 
Gegenwart ausgezeichnet worden iſt. Bei dem 
hohen Intereſſe, welches der Kaiſer feiner Marine 
m t, umme es uns auch nicht Wunder, daß der 
cuarch ſich über Alles, bis ins kleinſte Detail, 
ausführlich Vortrag halten ließ. Der „Pelikan“ 
iſt ganz aus deutſchem Stahl gebaut, den die be⸗ 
kaumten Hüttenwerle „Gute Hoffuungshütte“ und 
Phönix geliefert haben, während ein großer 
heil der Faconeiſen aus den Kruppſchen Wer⸗ 
len hervorgegangen iſt. Die Länge des Schiffes 
beträgt 79 Meter, die größte Breite 11,6 Meter, 
der mittlere Tiefgang 5 Meter; das Deplazement 
durchſchnittlich 2100 Tonnen. Aus dem Ver⸗ 
hältuiß der Breite zur Länge ergeben ſich ſchnei⸗ 
dige und elegante Linien, wie denn auch die 
äußere Form des Schiffes die eines ſchlanken 
Aviſos mit geradem Vorderſteven gleicht. Vorn 
befindet ſich eine Back, unter welchem ein kräf⸗ 
tiges Dampfſpill ſteht, während ſich in der 
Mitte des Schiffes, auf etwa ein Drittel der 
Länge, ein Aufbau erhebt, unter welchem die 


waltungs⸗ und Servisweſen, bei dem Remoute⸗ 
weſen, bei den Fonds zu Reiſekoſten und Tage⸗ 
geldern, Vorſpann⸗ und Transportkoſten, bei 


. 


Stelliner Zeitung. 


Morgen⸗A 


alſteuer weiſt einen 
An 


bottich⸗ und Branntwermnater! 
Minderertrag von 6,617,000 Mark auf. | 
Salzſteuer find 281,000 Mark und an Brau- 
ftener 4,276,000 Mark mehr aufgekommen. An 
Averſen find für die letztgenannten vier Stener- 
gattungen 104,000 Mark mehr zu entrichten ge⸗ 
weſen. Ferner haben mehr eingebracht der Spiel⸗ 
kartenſtempel 124,000 Mark, die Wechſelſtempel⸗ 
ſtener 809,000 Mark und die ſtatiſtiſche Gebühr 
51,000 Mark. Die Betriebs ⸗ Verwaltungen 
ſchloſſen ſämmtlich mit Mehr⸗Ueberſchüſſen ab, 
und zwar bei der Poſt⸗ und Telegraphen⸗Ver⸗ 
waltung in Höhe von 4,049,000 Mark, bei der 
Reichsdruckerei in Höhe von 259,000 Mark und 
bei der Eiſenbahnverwaltung in Höhe von 
3,248,000 Mark. Die Einnahmen aus dem 
Bankweſen haben den Etat um 1,533,000 Mark, 
ebenſo die Zinſen aus belegten Reichsgeldern um 
131,000 Mark überſchritten. Bei den verſchie⸗ 
denen Verwaltungs ⸗Einnahmen ergiebt ſich, ein⸗ 
ſchließlich der obengedachten Mehreinnahmen der 
Militärverwaltung, ein Mehrbetrag von 2,660,000 
Mark, darunter find 2,193,000 Mark Mehrein⸗ 
nahme aus dem Münzweſen. Die durch das 
Nachtrags⸗Etatsgeſetz vom 1. Februar 1890 
(Reichs Ge etzbl. S. 21.) in Höhe von 1950000 
Mark ſubſidiariſch bewilligten Matrikularbeiträge 
waren entbehrlich und find deshalb in Abgang 
geſtellt. Im Ganzen ſind bei den ordentlichen 
Einnahmen, ſoweit ſie dem Reiche verbleiben, im 
Vergleich zum Etat 9,641,946,14 Mark mehr 
aufgekommen, ſo daß ſich nach Gegenrechnung der 
Mehrausgaben von 7,294, 203,19 Mark für den 
Reichshaushalt von 1889-9) ein Ueberſchuß von 
2,347,742,95 Mark ergiebt. 

— Die Vorbereitungen für das am 1. Ja⸗ 
nuar 1891 in Kraft trekende Alters⸗ und 
Invaliden ⸗Verſcherungsgeſetz find 
in vollem Gauge. Die Geſchäftsräume des 
Reichs⸗Verſicherungsamtes werden bereits zum 
1. Oktober d. Js. fa hen ebenſo erfolgt 
ſchou die Auswahl und Ernennung der Beamten 
Der Wirkungskreis des Reichs⸗Verſicherungsamtes 
erfährt durch das Inkrafttreten der Alters⸗Ver⸗ 


usgabe. 


(Leipzig) und der Graphiker F 
ſämmtlich zwette Medaillen. 
Oeſterreich⸗Ungarn. 


Iſchl, 30. Juli. (W. T. B.) Aus Anlaß 
der Vermählungsfeier der Erzherzogin Marie 


orberg (Düſſeldorf) 


Donnerflag, 31. Juli 1890. 
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lax 
Elberfeld W. Thienes. Greifs- 
Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg 


Athem zu erhalten. Nur ſo erklärt ſich die aben⸗ 
teuerliche Meldung des „Paix“, daß Alexander 
von Batlenberg eine „wahre Expedition“ nach 
Bulgarien vorbereite, um den Prinzen Ferdinand 
durch einen kecken Handſtreich zu entfernen. 


dergleichen Euten nach dem Geſchmack eines 


Valerie iſt Iſchl feſtlich geſchmückt. Namentlich Ruſſenmagens ſind, für den ſie doch gezüchtet 


die Kirche iſt reich mit Orangenbäumen, 
und anderen tropiſchen Gewächſen delorirt. Im 
Anſchluſſe au die kirchliche Feier findet im Kur⸗ 
aale ein Dejeuner zu 53 Gedecken ſtatt. An 
der Tafel wird daſſelbe Service in ſchwerem 


— 


Golde verwendet, welches bei der Monarchen⸗ ben⸗Kataſtrophe liegt fol 
Abends vor: Bis Mitternacht fol 


entrevue in Sremfier gebraucht wurde. 
wird eine Feſtvorſtellung im Theater ſtattfinden 
und werden Freudenfſener auf den Bergſpitzen 
angezündet werden. 

„Belt, 30. Juli. Der Lehrer des jungen 
Königs Alexander von Serbien, Dr. Ljubomir 


Neditſch, von einem Mitarbeiter eines hieſigen ſich 
Blattes über die Lage in Serbien befragt, a Aufenthalts 
1 t: „Der den ſer⸗ ſame 3 
biſchen Bauern durch das zeitweiſe Verbot der alle 
Einfuhr ſerbiſcher Schweine nach Ungarn zuge⸗ iſt 
fügte Schaden hat der radikalen Partei den Gna⸗ Zwiſchenfall in dieſer vlämi 
denſtoß gegeben; das Vertrauen der intelligenten wird. 
Klaſſe haben die Radikalen nie beſeſſen, da unter Kaiſertagen in 


unter Anderem folgende Antwort: 


Palmen werden, bleibe dahingeſtellt. 


Paris, 30. Juli. (W. T. B.) Der ehe⸗ 
el Ackerbauminiſter Deputirter Barbe iſt ge⸗ 

orben. 

St. Etienne, 30. Juli. Ueber die Gru⸗ 
ende neueſte Meldung 
1 \ 6 en 165 Bergleute ein⸗ 
gefahren fein; von dieſen find bisher nur Leichen 
gefunden, und zwar über 120. 


Belgien. 

Brüſſel, 30. Juli. Pariſer Blätter laſſen 
e telegraphiren, Do ur Zeit des 
aiſer Wilhelms in 155 unlieb⸗ 

e Zwiſchenfälle stattfinden könnten, und daß 
Franzoſen den Badeort verlaſſen. Hiergegen 
u bemerken, daß von 52 cher Seite keinerlei 
u Stadt befürchtet 
udrang von Belgiern zu den 
ſtende wird ganz außerordentlich 


Der 


ihrer Herrſchaft die Unſicherheit ſchrecklich einge⸗ ſtark und man kann deſſen ſicher fein, daß der 
riſſen iſt. Die Armee iſt zuverläſſig, fie politi- Sie eh des deutſchen Kaiſers ebenſo ſympathiſch 


ſirt nicht. Allen entgegengeſetzten Gerüchten zum wie gro an? 
r v 


Trotz kann man ſagen, daß die Armee niemals 


50 ie u 80 & 
. Juli. Am nächſten u 
en franzö⸗ 


das Werkzeug eines Staatsſtreiches werden wird. werden in allen walloniſchen Provin 


Frankreich. 


Paris, 27. Juli. Der verſtorbene Sena⸗ 
tor des Vogeſen⸗Departements Claude hatte kurz 


vor ſeinem Tode eine verdienſtvolle Arbeit über Di 


das Fortſchreiten und die verderblichen Wirkun⸗ 
gen des Alkoholismus in Frankreich 
veröffentlicht; leider aber hat dieſe Schrift weder 
bei dir Regierung noch bei der Volksvertretung 
die ihr gebührende Beachtung und Würdigung 
Paul Gr Nun weiſt neuerdings ein Statiſtiker, 

aul Garnier, in einer Schrift über das Umſich⸗ 


ſicherung eine überaus große Erweiterung. Wie greifen des Wahnſinns bei der frauzöſiſchen Be⸗ 
es heißt, beſteht in Regierungskreiſen die Abſicht, völkerung darauf hin, daß die Haupturſache die⸗ 


noch 
Arbeiterfrage zu thun, und zwar ſollen Erwä⸗ 
gungen ſtattfinden, 
en 


einen weiteren Schritt zur Regelung na 


ob es nicht der ſtets wachſen⸗ | 
n Bedeutung der Arbeiterfrage eutſprechen um 30 Prozent an Verbreitung gewonnen; der 
ertheilt würde, durch Schaffung einer eigenen ſelbſtſtän⸗ Zahl nach find die Männer ſtärker davon heim 


ſer Erſcheinung in dem übermäßigen Braunt⸗ 
weingenuß zu ſuchen ſei. Von 1872 bis 1888 
hat in Frankreich die Krankheit des Wahnſinns 


digen Behörde das Studium der ſozialen Pro⸗ geſucht als die Frauen. Auf Grund eingehender 
bleme und die Vorbereitung der als nothwendig Nachforſchungen kommt Garnier zu folgendem 


erkannten Maßnahmen leichter und vollkommener 
zu geſtalten. Sollte das Ergebniß dieſer Erwä⸗ 


luſſe? „Der Säuferwahnſinn nimmt in 
Frankreich in erſchreckender Weiſe überhand; die 


gungen in poſitivem Sinne ausfallen, fo würde, Zahl feiner Opfer iſt jetzt doppelt fo groß als 


aller Borausficht nach das Reichs⸗Verſicherungs⸗ 
amt, welches jetzt dem Reichsamt des Junern 
unterſtellt iſt, zu einer ſelbſtſtändigen 
Reichsbehörde unter Leitung eines 
Staatsſekretärs erhoben werden. Dieſer 
neuen Behörde, welche etwa den Namen eines 
Reichs⸗ Arbeitsamtes führen würde, ſoll 
dann wahrſcheinlich die Bearbeitung ſämmtlicher 
Aufgaben des Staates zur Förderung der mate⸗ 
riellen und ſittlichen Wohlfahrt der Arbeiter zu⸗ 
gewieſen werden; es würde alſo ſeine Wirkſam⸗ 
keit ſich nicht auf das Arbeiter⸗Verſicherungs⸗ 
weſen beſchränken, ſondern anch die Aufſicht über 
die Anwendung der Arbeiterſchutz⸗Geſetze u. ſ. w., 
ſowie die weitere Ausgeſtaltung der Geſetzgebung 
nach dieſer Richtung umfaſſen. 


Bremen, 30. Juli. (W. T. B.) Nach⸗ 
dem der Reichskanzler von Caprivi heute Vor⸗ 
mittag dem Bürgermeiſter Buff einen Beſuch 
abgeſtattet hatte, begab ſich derſelbe in die Aus⸗ 
ſtellung, machte unter Führung des Präſidenten 
des Vorſtandes Papendieck und begleitet von dem 
Geſammtvorſtande einen Rundgang durch ſämmt⸗ 
liche Ausſtellungsgebäude und ſprach ſich beſon⸗ 
ders lobend über die Handels - Ausitellung aus. 
Bei dem Frühſtück gab der Reichskanzler ſeiner 
Freude über den Beſuch Bremens Ausdruck. 
Nachmittags 1 Uhr trat der Reichskanzler die 
Rückreiſe nach Berlin an. 

Magdeburg, 30. Juli. Die ſozialdemo⸗ 
kratiſche „Volksſtimme“ erklärt das Vorgehen 


des „Berliner Volksblattes“ und des Reichstags⸗ 


tillerie⸗ i dem Abgeordueten Bebel gegen die „Sächſiſche Ar⸗ 
Sie l ee beiter⸗Zeitung“ in einem Leitartikel über „Die 


ſehrbedürfniſſe hervorgetreten, welchen neunens⸗ 
werthe 1 nur bei der Verpflegung der 
Erſatz⸗ und Reſervemaunſchaften und an Wohnungs⸗ 
geldzuſchüſſen gegenüberſtehen. Bei den Ausgabe⸗ 
fonds der Marineverwaltung, einſchließlich der 
die letztere betreffenden Titel des Allgemeinen 
Penſionsfonds, find 2,555,000 Mark mehr er⸗ 
ſorderlich geweſen. Desgleichen 850,000 Mark 
bei dem Auswärtigen Amt. Im RNeſſort des 
Reichs⸗Schatzamts, mit Einſchluß der Reichsſchuld 
und der die Zivilverwaltung angehenden Titel 
des allgemeinen Penſionsfonds, ſind au den Aus⸗ 
gabefonds nach Gegeurechnung einiger nicht uner⸗ 
heblicher Mehrbedürfuiſſe 2753000 Mark erſpart 
worden; insbeſondere haben die Verziuſung der 
Anleihe 2,536,000 Mark und die Verzinſung der 

ur vorübergehenden Verſtärkung des ordentlichen 
Betriebsfauds der Reichs Hauptlaſſe aufge⸗ 
nommenen Mittel 440,000 Mark weniger bean⸗ 
ſprucht. Die ſonſtigen, bei den Hauptabſchnitten 
der Ausgabe eingetretenen Abweichungen vom 
Etat ergeben noch einen Minderaufwand von 

150,000 Mark. Im Ganzen überſteigen die 
Mehrbedürfniſſe bei den hier in Betracht ge⸗ 
zogenen Ausgabefonds des ordentlichen Etats, die 
dort vorgekommenen Erſparniſſe um 7,294,203,19 
Mark. Die Zölle und die Tabakſteuer, von deren 
Ertrag der Reichskaſſe nur der ſeſte Betrag von 
130,000,000 Mark verbleibt, haben 79.225000 
Mark mehr eingebracht, wovon 79,076,000 Mark 
auf die Zölle, 124,000 Mark auf die Tabak⸗ 
ſteuer und 25,000 Mark auf die Averſen der 
Zollausſchüſſe fallen. Bei den, den Bundesſtaaten 
im vollen Reinertrage zu überweiſenden Steuern 
find im Vergleich zum Etat aufgekommen: bei 
der Verbrauchsabgabe von Branntwein und dem 
Zuſchlag dazu 19,168,000 Mark weniger, bei den 
Stempelabgaben für Werthpapiere ꝛc. 13,495,000 
Mark mehr. Dieſe Abweichungen von der etats⸗ 
mäßigen Vorausſetzung finden im Reichshaushalt 
ihren. Ausgleich durch entſprechende Erhöhung 
oder Ermäßigung der unter den Ausgaben ange⸗ 
ſetzten Ueberweiſungen an die Bundesſtaaten. 
Im Ganzen haben ſich die Ueberweiſungen auf 
354,991,000 Mark belaufen, das find 78,551,000 
mehr als der Etat vorausſetzte. Die Zucker⸗ 
ſteuer hat im Ganzen 682,000 Mark mehr er⸗ 
geben, und zwar find an Malerlalſteuer 2,171,000 
Mark mehr, an Verbrauchsabgabe 1,489,000 
Mark weniger vereinnahmt worden. Die Maiſch⸗ 


Gefährdung des Rechtes der freien Meinungs⸗ 
Aeußerung in der Sozialdemokratie“ für undemo⸗ 
kratiſch und prinzipiell verwerflich. Der Artikel 
enthält ſcharfe Angriffe auf die in der Partei 
eingeriſſenen Mißſtände. Die hieſige ſozialdemo⸗ 
kratiſche Arbeiterſchaft ſteht zum überwiegend 
größten Theile auf dem radikalen Standpunkt der 
„Volksſtimme“. 


Wiesbaden, 29. Juli. Prinz Albert 
von Cachſen Alleröncg, welcher Kaiſer Wilhelm 
nach Rußland begleitet, iſt nach Oſtende abgereiſt. 

Mainz, 30. Juli. (W. T. B.) Das 
Laudes-Komitee für das Großherzogthum Heſſen 
überwies heute dem Zenlral⸗Komitee „zur Er⸗ 
richtung eines National⸗Denkmals für den Für⸗ 
ſten von Bismarck in der e als 
erſte Rate der Sammlungen im Wahlkreis Maiuz⸗ 
Offenbach 5000 Mark. > 

Dresden, 30. Juli. (W. T. B.) Die 
Generalverſammlung des Vereins deutſcher Eiſen⸗ 
bahnverwaltungen iſt heute Vormittag 10 Uhr 
in der Aula der techuiſchen Hochſchule eröffnet 
worden. Geh. Rath Meuſel hielt die Begrü⸗ 
Fungsanſprache. Hervorragende Vertreter deut⸗ 
ſcher, öſterreichiſcher, ungariſcher, niederländiſcher 
und anderer fremdläudiſcher Eiſenbahn⸗Verwal⸗ 
tungen wohnen den Verhandlungen bei, welche 
zwei Tage in Auſpruch nehmen ſollen. 

Dresden, 30. Juli. Bei der Generalver⸗ 
ſammlung des Vereins deutſcher Eiſenbahuver⸗ 
waltungen ſind 64 mitteleuropäiſche, dem Ver⸗ 
eine angehörende Eiſenbahnverwaltungen vertre⸗ 
ten. Den Vorſitz bei den Verhandlungen führt 
Herr Regierungsrath Reitzenſtein von der ge- 
ſchäftsführenden Direktion in Berlin. Begrüßt 
wurden die Delegirten durch Herrn Staats⸗ 
miniſter Timme. Der Antrag, das in Ungarn 
vielfach übliche Syſtem der Kilometer⸗Werth⸗ 
marken für das ganze Gebiet des Vereins einzu⸗ 
führen, wurde zurückgezogen. Der Antrag der 
Perſonen⸗Verkehrs⸗Kommiſſion, die zuſammen⸗ 
ſtellbaren Rundreiſehefte vorerſt bis Ende 1894 
fortbeſtehen zu laſſen, fand Annahme. 

München, 30. Juli. 
der 1 
erhielten un i 
(Stockholm), Kampf (Düſſeldorf), 
(Chriſtiauia), die Bildhauer Kruſe und Krumm, 
die Architekten Rettig und Pfaun (Berlin), Licht 


vor 15 Jahren.“ Ein Nachlaſſen dieſer trauri⸗ 
gen Erſcheinung kann für die nächſte Zeit noch 
keineswegs erwartet werden; vielmehr ſteht zu 
befürchten, daß das Uebel noch größer wird. 
Ueberall, auf dem Lande wie in der Stadt, 
nimmt der Branutweingenuß ſtetig zu. Seit 
Errichtung der Republik iſt es jedem Bür 
allzu leicht gemacht, ein Café oder einen 


jetzt bis auf ein halbes Dutzend derſelben ge⸗ 
bracht. Gelegenheit aber macht nicht nur Diebe, 
ſondern auch Säufer. Sehr beklagenswerth iſt 
ſodann die immer mehr überhand nehmende Ver⸗ 
fälſchung der Geträuke (Wein, Abſinth und an⸗ 


fie und in Flandern vlämiſche Plakate ver⸗ 
reitet werden, welche die Antwort auf die An⸗ 
ſprache des franzöſiſchen Geſaudten Bourse an 
die Delegirten des Wallouen⸗Kongreſſes enthalten. 
)iefe Antwort wird eine 5 5 Serie unwider⸗ 
legbarer Belege für die ſeit Jahrhunderten von 
der franzöſiſchen Diplomatie gegenüber 
bewieſene Doppelzüngigleit beibringen. Vor⸗ 
ausſichtlich wird dieſe Kundgebung großes Auf⸗ 
ſehen erregen. 5 
—Brüſſel, 30. Juli. Das Programm für 
den Empfang Sr. Majeſtät des Kaiſers ſteht b 
feſt. Der Kaiſer trifft mit Sr. königl. Hoheit 
dem Prinzen gene am Sonnabend Mittags 
vor Oſtende, Beide auf der „Hohenzollern“, ein, 
„Jrene“ bleibt außerhalb des Hafens, weil dieſer 
nicht genug Tiefe hat. Se. Majeſtät der König 
empfängt den Kaiſer an der Landungsſtelle, die 
Ehrenwache wird von der Jufanterie geſtellt. 
Am Chalet, dem Sommerſchloß auf der Höhe, 
ſtehen gleichfalls zwei Batailloue, die Ehren⸗ 
eskorte ſtellen die vierten Lanziers. Die Truppen 
ſtehen theils in Oſtende, theils in Brügge. Der 
König bezieht das Palais in der Stadt, das Ge⸗ 
folge das Hotel de la Plage. Am Sonnabend 
iſt Baukett im Kaſino, dem Feſtlokal der Stadt; 
80 Perſonen, die beiderſeitigen Umgebungen, die 
belgiſchen Miniſter, Generale find geladen. Daun 
it Zapfenſtreich mit Fackeln. Was am Sean 
vorgenommen wird, iſt noch unbeſtimmt. 


75 Autan erfoigt 1750 5 17 — 5 . Die 
15 pt, Ankunft Montag fri r vor Osborne. Zum 
tränke⸗Ausſchauk eröffnen zu dürfen. Gar manche abe e * > 

Dörfer, die zur Zeit des zweiten Kaiſerreichs ſich König 
mit einer einzigen Schenke begnügten, haben es der 


ſerg in Oſtende iſt nur der 


raf von Flaudern iſt noch leidend, Prinz 
Balduin iſt im Lager. : 
Auf der Digue in Oſtende hört man nur 
eri ſo voll von Landsleuten iſt der l 
Der kaiſerliche Geſandte Graf Alvensleben wird 
ſich mit dem Baron von Menſingen und dem 


dere Arten Liqueure). Da dieſer eben Sli Grafen Schmettau nach Oſtende begeben. 


liche Betrug faſt gar keine Ahndung von Seiten 
der Behörden ke fürchten hat, fo wird ein gro⸗ 
ßer Theil der Arbeiterbevölkerung laugſam durch 
geſundheitsſchädliche Getränke körperlich und gei⸗ 
ſtig zu Grunde gerichtet. Nur der begüterte 
Bürgersmann kaun es heut zu Tage durchſetzen, 
daß ihm reiner Naturwein geliefert wird; der 
Arbeiter jedoch ſowie der Landmann, der nicht 


Oſtende, 30. Juli. (W. T. B.) Die 
Miniſter Beernaert, Fürſt von Chimay, Pontus 
und Devolder werden zum Empfauge Sr. Majeſtät 
des deutſchen Kaiſers hier eintreffen. Während 
des Aufenthalts Sr Majeſtät find bei Allerhöchſt⸗ 
demſelben der Kommandant von Autwerpen Baron 
Jolly und die Generale Streitz und Donot zum 
Ehrendienſt befohlen. Unter Mitwirkung von 12 


ſelbſt Reben baut, kann ſich gegen die Verfälſchung Militärkapellen findet ein großer Zapfenſtreich 


des ihm zum Nahrungswittel dienenden 
in keiner Weiſe ſchützen. Falls die R 
nicht dazu übergeht, nachdrückliche Maßregeln zu 
treffen, wird die Branutweinpeſt ſich immer wei⸗ 
ter ausdehnen und der Säuferwahnſinn auch fer⸗ 
nerhin zahlreiche Opfer fordern. 


Getränks mit Fackelzug ſtatt. Der Zufluß von Fremden 
egterung iſt jetzt ſchon ganz bedeutend. 


Spanien und Portugal. 


Madrid, 30. Juli. Die Lage in Barce 
na und Manreſa bleibt der gegen⸗ 


. lo tro 
Paris, 28 Juli. In Folge der Verhaftung theiligen offiziellen Verſicherungen 3 


und Gefangenſchaft des Herzogs von 


Orleans Die Agitation unter der Arbeiterbevölkerung 


war hier eine Subskription zu dem Zwecke er⸗ greift l ſich. Die Regierung entſandte 


öffnet worden, dem Herzog einen Kunſtgegenſtand weitere 


als Ehrengeſchenk darzubringen. Der H 


laſſen das 
dem Vorſitze des Grafen Larochefoucauld ſtatt⸗ 
fand. Der Vorſitzende verlas ein Telegramm 


des Herzogs, in dem dieſer feinen Gäſten ſagen 
hi Kriegsſchiff „Rfarfarge“ wurde nach Guatemala 


ließ, daß er mit ſeinem Herzen bei ihnen 


ruppenverſtärkungen nach beiden 


A A age erzog hat Städten und einer ganzen Anzahl von Provinz⸗ 
nun für das Komitee ein Bankett veranſtalten > u > 


In Santander und in Bilbao trafen 


geſtern im Reſtauraut Margueri unter Gouverneure beſondere Vorſichtsmaßregeln. 


Großbritannien und Irland. 
+ London, 29. Juli. Das amerikaniſ 


Sodann kam eine Adreſſe der „rohaliſtiſchen Ar- beordert. 


beiter“ zur Verleſung, welche erklärten, ſie war⸗ 
teten nur auf ein 


London, 30. Juli. Die letzten Depeſchen 


ort des Herzogs, um zur aus Buenos⸗Ayres beftätigen, daß die Revolution 


Aktion überzugehen. Bevor die Geſellſchaft aug⸗ beendet iſt, aber keineswegs geht aus denſelben 
einauderging, unterzeichnete dieſelbe eine Adreſſe hervor, daß Präſident Celman abgedankt hat. 


an den Herzog, in der ſie im Namen der Ar⸗ 


beiter, der Jugend und der Preſſe ihrer Ergeben⸗ Volkspartei zur Kapitulation 
heit und ihrer Hoffnung auf die Zukunft Aus⸗ ſiegreich behauptet hatten. S 


Mangel an Munition zwang die Führer der 
5 41 0 obgleich ſie ſich 
ie hatten auf eine 


druck gab. Die ganze Feſtlichkeit verlief ohne Million Patronen gerechnet, fanden aber in den 


Störung. 

Die letzten Nachrichten 
Ayres haben in den kommerziellen Kreiſen Frank⸗ 
reichs, beſouders der Plätze Paris und Bordeaux, 


Magazinen nur hunderttauſend vor. Die Mann⸗ 


aus Buenos⸗ ſchaften und die bewaffneten Bürger wollten den 


Kampf mit Bajonetten fortſetzeu, aber die Führer 
lehnten dies ab. Gleichzeitig wurde der Flotte 


die zu den La Plata⸗Staaten namentlich ſeit den der Befehl ertheilt, die Beſchießung der Stadt 


letzten Jahren ganz außerordentlich rege Bezie⸗ 
hungen unterhalten, eine ſtarke Beunruhigung 
hervorgerufen. Das Ausfuhrgeſchäft wird durch 
die dortigen politiſchen Vorgänge einen empfind⸗ 
lichen Rückgang erleiden, und überdies befürchtet 
man, daß im Gefolge derſelben eine Verwirrung 
der Finanzen eintreten werde, die in jenem Lande 


ſchon ſeit einigen Monaten ſich in ſehr zweifel⸗ linge verſuchten ſich in Hochrufen. 
Eine Anzahl franzöſiſcher Gauchos befürchten die Bürger Ausſchreitungen, 
Exporthäuſer hat vergeblich verſucht, die dortigen ſobald der 


hafter Lage befinden. 


Verbindungen zu löſen und ſieht nun beträcht⸗ 
lichen Verluſten entgegen. 

Paris, 27. Juli. 
wir uns wiederholt mit dem 


Vor En Zeit hatten |tinifchen Gejandtichaft, 
erichte zu be⸗ Alles vorüber fei. 


einzuſtellen. Ueber dieſe Anordnungen herrſcht 
unter den Auſſtändiſchen große Aufregung; es 
erſcheint fraglich, ob der Gntiwaffuungsbefeht be- 
folgt werden wird. 

Als Präſident Celman geſtern todtenblaß in 
der Stadt umherritt, empfingen ihn die Bürger 
mit eiſiger Kälte. Nur die indianiſchen Söld⸗ 
Von dieſen 


Auſſtand völlig niedergeworſen iſt. 

London, 30. Juli. Der rent der 
„Times“ beſtätigt die Ankündigung der argen⸗ 
daß in Buenos⸗Ayres 
Um 4 Uhr 30 Minuten 


ſchäftigen, den der Deputirte Gerville⸗Reache über geſtern Nachmittags gaben die Führer der Uni 
die Marine im Auftrage des Budget⸗Ausſchuſſes Civicg den Kriegsschiffen Beſebl, das Banat 
verfaßt hat und der für dieſelbe nichts weniger, ment auf die Regierungstruppen einzuſtellen und 


als günſtig lautete. Gerville-Reache gilt für eine zogen laugſam ihre Truppen zurück. 


Der Grund 


Autorität in dieſen Fragen und es iſt daher nicht des Nachgebens war allein der Mangel 
ohne Intereſſe, daß derſelbe während der Parla- Patronen. Die Soldaten des Revolntionstemitess 


mentsferie 
tersburg, 


ſenſationelle Nachrichten aus Bulgarien in 


n, wie der „Gaulois“ berichtet, „Pe⸗ beſtanden darauf, mit dem Bafor ; ; 
Moskau und die ruſſiſchen Kriegshäfen lungen zu ſtürmen, * 
(W. T. B.) Auf beſichtigen wird“. Wir zweifeln nicht, daß man mit Lebensgefahr ab, 
Münchener Jahres ⸗Kunſtausſtellung in Rußland für ihn ebenſo wenig Geheimniſſe keit des furchtbaren 
ter anderen eie Maler Kallſtenius haben wird, wie für die lieben moskowitiſchen nehmen wollten. 
Thaulow Freunde in Frankreich. 


aber die Führer lehnten das 
da fie die Verantwortliche 
Blutvergießens nicht über⸗ 
Die Empörung der Rebellen 


auweſend, die Königin iſt noch in Spa; 


Belgien 


— 


egen ihre Führer iſt unbeſchreibli 
Man iſt hier dauernd bemüht, Europa durch Beben fortwährend ee ek 


London, 


30. Juli. Die engliſchen Dele⸗ 4 


ixten zur renzung der Läubereiem in der ſideut Harriſon ließ dem Kongreſſe eine Botſchaft ſibar aus begriffen find. Der hieſige Kampf⸗ average Santos per September 106,50, per De Berlin. den 30. Juli 1990, 
env er 


i des Ni ud ſchon bezeichnet; ihre zugehen, in welcher er auf die Vortheile hinweiſt, genoſſenverein in Verbindung mit dem Krieger⸗ 98,50, per März 1891 96,00. —] Dentſche Fonds, Pfand und Mentenbrieſe. 
— — — genden. erwartet. welche den Lotterfe⸗Ageuten durch die Poſt gebo⸗ dereim gedenkt den Heimkehrenden einen feſtlichen ig. Oeutige Kl 11208 S . ns | 


i u Unterzeichnung des lo⸗franzö- ten werden. Der Präſident bezeichnet die Be⸗ Empfang zu bereiten, um fo mehr, als dieſe an London, 30. Juli, 4 Uhr 20 Minuten ur Lenſel. Aut . 8 
155 ges wird vor Ende ur Woche er⸗ nutzung der Poſt zu ſolchen Zwecken als eine folgenden militäriſchen Aktignen an der Oſtküſte Nachm. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) debe ut ge, ade 8 Welder PR ng 


. De. = 5 
Preuß. St-Aul. 4% 101.0 6 annover. Rtbr.4 0% 
do. do. 2 


ſchen Vertra ug g r i > 
olgen. Die engliſchen Delegirten werden mor⸗ Proſtitution der Berkehrsanſtalt, e nur ge- Afrikas Theil genommen haben: Beginn der Weizen feſt, ruhiger; engliſcher knapp, neu⸗ ve. . eee 
Ihe ſpäteſtens — > Paris erwartet. ſetzlichen Handelszwecken 10 dienen beſtimmt ſei Blockade am 2. Dezember 1888, Beſchießung ſeeländiſcher 1 böher, Käufer. Mais . —½ Bat Sus Ey Sen ee Remis. u 15.0 0 
d N Er beantragt eberiſche Maßregeln, durch Saadanis 23. März 1889, Einnahme von Cou⸗ höher. Ruſſſcher Hafer anziehend, thätig. de. de. 2 e Pommer 5s. 40 107.50 5 | 
Schweden un k orwegen. welche die Poſt⸗Verwaltung in den Stand geſetzt Anchi 27. März 1889, Erſtürmung des Uebriges feit, ruhig. Wetter: Schwill. Ber brd n 0 eiae e. 72 10750 0 | 
Chriſtiania, 26. Juli. Die Handelsflotte werde, die Lotterie⸗Korreſpondenz von der Poſt⸗ ven Buſchiri bei Ba 8. Mai 1889, emde Zuſuhren: Weizen 32,310, Gerfle|erhur Peder. 5% 17770 % f ed be. 0% 100.308 
Norwegens betrug den Mitthei⸗ beſörderung auszuſchließen. Im Senate brachte ſchießzung und Einnahme von Saadani 6. Juni 2070, Hafer 46,890. „ A A n m. Em OK 
lungen“ zufolge am 31. Dezember 1889 590 Senator Plumb geſtern bei der Tarifdebatte ein 1888, von i 8. Juli, von Tan⸗ 30. Juli, Nachm. 2 Uhr 10 de. be. 24% 3108 Sal. Lelg. be. 46 168.6 ö 


4, 
mendement ein, welches beſtimmt, daß in allen ger 10. Juli, Eiunabme von Kilwa 4. Mai 1890, Minuten. Kupfer, Chili bars good ordinary er ne. ue ug Er 


6693 f l 0 . 3 i 
ammen alſo 7283 Fahrzeuge mit einer welche mit importirten Artikeln derſelben Act 1890. Eine Reihe von Trophäen wird die Maun-|12 Sh. 6 d. Blei 12 Lin. 17 Sh. 6 d. een , zn, |Punburmbtast 


: - N 765 

ennage ven 1,611,272 Regiſter⸗Teus. Am 31. konkurriren, von eiuer einzelnen Gruppe oder ſchaften begleiten. Auf der Hiureiſe nach San⸗ Glasgom, 30. Juli, Vorm. Roheiſen. s . 

C111... micb und diefe [omit ein wil- fiber hat ber Dampfer „Abler® nen Wilßeimö- (Schuß) Pig numbtes warranis 46 Ch |Gmmt mer gt: BEP | elinainamg mute 

8 um 50 geringer. Die Vergröß kürliches Vorrecht beſitzt, die Importeure ſolcher hafen aus ein Denkmal für den in einem der — d. Stetig. de. do 4% 18080 B vr. Brämsänt. Le lde? 

1889 fällt auf die Dumpfichiffeflstte mit 544 konkurrirender Artikel und Waaren nur die Hälfte Gefechte gefallenen Lieutenant Schelle mitge- . bete v0 5% 16 2 
und einer vergrößerten Tragkraft von des geſetzlich ſeſtgeſetzten Einfuhr Zelles entrich⸗ nommen. Zelegrapbifche Depeſchen. Sade . % —— aer: 

30507 Tons. Die = a gr ten cler Fe ed Lucca a 1 Wilhelmshafen, 30. Juli. Se. Maje-⸗ e —— . 

4 — a „e. gtettiner Tacheichten m ie Stunde vom ber Kerle en ent ſtät der Kaiſer kehrte nach Beendigung des rende Foude. 
Tr aber um 46,225 Tons zuge⸗ Stettiner Nachrichten. ernt liegt die Perle aller Villen des Traunſees g EEE tu tze 124.60 U 
no en 31. Iufi. Am 1. Auguſt eröffnet fer „Bi Senat bat die Beſitzerin 5 in Frühſtücks im Kaſino geſtern um ½%4 Uhr nach , (. e. 5 . e de. Base ——8 


mmen. 2 75 2 2 x N Argentiſche Ant 8% 73,208 30 ünl. 18715% —.— 
Es fehlt noch an genaueren Nachrichten über die Randower Dampfmolkerei eine Milch⸗Kur⸗ treffeuder Weiſe getauft. Es iſt ein entzücken⸗ der „Hohenzollern“, die wegen einer Reparatur | Yutareft Stab u 3 80 e fi IT 
die Grüße des beim Fener in Hammerfejt ver- auſtalt. Nachdem Herr Joh. Müller die Mol⸗ des, in nobelſter und von vornehmſtem Geſchmack nach dem Dock verholt hatte, zurück und verblieb ede % 6% e. g. 174% 886 
* e ui 8 Ehe m anche ee. u Wal. an Bord. Se. Lönigl. Hoheit Prinz Heinrich, aleniiketmntes% ee e. See . 10204 
eibt man „Ik. „Frau onin 4 in Begleitung von vier Stabsoffizieren, ſah im do. doe 6 —.— da. (2Orient) 176 00 2550 

f Mexican. Anleihe 6% 27,25 5 5% 176,00 6 

Depeiche zufolge eg der Schaden auf ver- Sicherheit zu bieten. Die Milchkühe ſtehen unter Honneurs macht, die ihr auch als Pauline Lucca alten Hafen dem Auslauſen des Aviſos „Zieten“ de ze. mx 66% 95009 | ve. de. e 
5 6 ran und Mobiliar 1',. Mill., auf|thierärztlicher Kontrolle und laufend ur eine jederzeit zur Verfügung ſtaud. Momentan ift die zu. Der Kaiſer erledigte geſteru Nachmittag und Oasen, En 1 Ses. eg 2825 
— Ere 2 Mill. Kr. Ein Theil chemiſche Analyſe Be nern je Wir geniale Frau, die vor ihrem definitiven Scheiden heute früh Regierungsgeſchäfte und zog Mittags | oe en E “sel . e 272 
ars I Mi unverſichert. Das zweifeln unter dieſen Umſt nicht. ſich don der Bühne nur noch in Fraulfurt a. M. pie Admirale zur Tafel an Bord der „Heben DR So a aan la we dein, up 


2 2 = 2 S ente 
ſtiren wird, ganz mit ihrer letzten großen künſt⸗ zellern“ Der Aviſo „Grille“ traf Mit⸗ de. — > 1225 5 L ‚os 


— Hat 
Waſſerwerkes berurſachten Waſſer⸗ Schenkung für deſſen Dienfte verſprochen, fo liegt tigt. Sie wird den Unterricht 7 bis 8 Monate Kiel, 30. Juli. Se. Majeſtät der Eiſeubahn · Stain · Aetien. 
ein rr nach Art. 274 und 317 H. in Wien, die übrige Zeit in Gmunden ertheilen, Kaiſer wird am 13. Auguſt in Kiel erwartet, Fug Gulag. 4% fete Se Zb 2 860 
F l Pinmbe — ue. ſchifft ſich ſoſort auf der „Hohenzollern“ ein und Piat rag 4% 11228 8 ey 


— Sir pr ; : 1 4 165 
Petersburg, 28. Juli. Der, Köln. Ztg.“ jährige auf Rebhühner eine reiche Beute, 3 Jahre (mit 3 Stunden die Woche), erſtreckt tritt am 14. die Reiſe nach Rußland mit den Piet Juen % rm Netter en DE 870 
vg den denn Ah ſich ſchen jetzt die Rebhühner⸗ ſich aber alsdann nicht nur anf den re Prinzen an. ai. ich eh Orr. e me 
iſer et Karen völfer in großer Stärke. Wenn un — ſondern auch auf den dramatiſchen Theil 5 Kiel, 30. Juli. Se. önigl. Hoheit Prinz gage , 43205 Sek en 4 
I C ge in ic a cu See Beh Sepeimeia win am 1. Baal Merer ri Kante nee BARS ae 
f grundlos waren. Auch der Hafen- die Herrin von „Fernblick“ jeden Sonntag eine kehren. Baltic il. 8% me & 8 
i ‚ Imufitalifche Soiree, in der ihre Schülerinnen Altona 30. Juli. Der König von Schwer Eisenbahn - Stamm · Prioritäten. 
77 TFT 
ac die eden tom ngen Bustedeftanbe zur Nachafınang em, ber with Ko t. der lenken unterhalb der alt der Dampfpacht „Oral“ die dene Raife- Ss e:: : 8 88 
nandirenden und 1. Armee- pfohlen wird. Die Junung macht bekannt. daß Villa, dicht am See, ein kleines Theater erbauen. din in Saßnitz. Eiſenbahn-⸗Vrioritäts-Obligatiouen. 
korgs, General⸗Adiutant Manfei und General- ſie fortan nur einen dreimonatlichen Kredit gebe, Man darf von dieſer erſten Kraft auf dem Ge⸗ Groß Ottersſeben (Kreis Wanzleben), Bergiia-Martiſo barten -Aſem g. 6 —— 
Keutenant Danilow, die während oe — Ablauf der Friſt aber 5 Prozent Zinſen biete der re 5 Größte ſenlich X. Juli. Unzer den hieſigen Arbeitern und ald tu cl — — ee as 
gegen einander befehfigen werden. Kurzem berechne. — a „— Der ſouſt fo erufte und ziemlich laug⸗ Tagelöhnern iſt eine Bewegung behufs Austritts Ser- eren. % —— | Warkgreumtfän, 
einige Worte über die beiden Generale. General — Die Beteiligung an dem in nächſter weilige Pariſer „Soleil“, das Leibblatt des Gra⸗ Pan 83 im Ps “are „ai, 22 — S Das e 
der Garde Kavallerie ziemlich ſchnell derſpricht eine zußerſt zahlreiche zu werden. Aus kung, der ein Schein von Berechtigung nicht ab⸗ zahlreiche Austrittserklärungen angemeldet worden Pert, ens. Je 
alle Beſehlshaberſtellen erreicht und iſt Flügel⸗ allen Theilen Deutſchlands und über die Grenzen geſprochen werden kann: „Für den Aufang des und noch täglich werden weitere Erklärungen in Fraß, . m —— een, n 10050 6 
in 1812 em Fring gegen Sölde en de ben Beflomile ei und {chen fetzt Sana ß eg eng RL . e 
1872 am am bei eingegangen n jetzt der er i angekündigt. n der : 1 1 Mage. Salpf. 78 % —.— urge. v g. ze 
letzten türfifchen Die At Ansehung gell, läßt ſich voransfehen, dag an bem Yeftuge, der That find — gene bur den don der Magbebunger Schialdemekratie in jeben| e -- e geg 
en letzterem als Diviſtons⸗Kommandeur, ohne am 15. Auguſt Nachmittags ſtattfinden toll, mehr internationalen Mediziner⸗Kongreß in Berlin ein⸗ Weiſe gefördert. 2 2 Oberteil. Lit 1.2 . — Rae 8 
Gelegenheit zu finden, ſich einen . als zwölf Tauſend Sänger theilnehmen werden. geſchrieben und das Komitee hofft bis zum 5. Görkig, 30. Juli. Die Polizei hat meh- de enn . Naga de 228 
riege Aus der Provinz Pommern tt die Theiluahme Nuguſt, dem Tage der Eräffuung, an fünftaufend rere Glieder einer großen Falſchmünzerbande fest Fe aten se = | Be s 
TTT. ________ |genamimen, ke Lings der fähtich Khleikd- Böhme 0memna sun ae DE 
feierte er fein kung, als auch betreffs des Aufenthaltes in Wien Schiffsbewegung. ſchen Grenze falsche Geldſtücke vertrich. n a 
iſt 70 Jahre alt, ſeitens des dortigen Lokalkomitees die weit⸗ (Poftdarupfſchiffe der Hamburg⸗Ameri⸗ Prag. 30. Juli. Die Dux Bodenbacher age | enn ML 
* gar. 8% 102.40 5 


Gellert“, vou Hamburg nach Newyerk, am Kohlenpreis um 4 Kreuzer per Meterzeutner. De en — Abe „ 


2 m gar. 
„Nhaetin “ Londvn, 30. Juli. Die „Times“ drückt e der „m —— Fade pre 
a: 3 I... 3% 10260 
; Poſhneſia“, am 24. Juli von ihre Entrüſtung über die meneftem ruſſiſchen eie een, 6 122 5 | Warigaikdien E 
des alten — etwa wie ſie zur des à n suite des Generalſtabes der Armee und Stettin nach fie abgegangen: — „Anguſta | Unterbrüdungsedifte gegen die Juden aus. Nach S as 9 =: 
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Newyork nach denfelben dürfen die Juden in Zukunft in ganz m d % 4,40 0 loe- Salo 


„ . 
Dentſchlend, beherrſcht auch vollkommen das Klaſſe verliehen. York, am 25 * Hamburg angekommen na % ey 1 
2 „ N 1 * — 15 a IE i 2 j —.— Kr: —.— 
„ Im Krimmfeldzuge zeichnete er ſich dei . 8 uffn“, den Hamburg nach Baltimore, am darf Land beſitzen oder bebauen; alle jübifchen | re- Grab 
Sebaſtopol aus. Im letzten türkiſchen Kriege Aus den Provinzen. 25. Juli Dover paſſirt. — „Scandia“, am Gutsbeſitzer, Landwirthe und Jeldarbeiter werden pupothekeu-Certiſteatt. 
befehligte er mit großer Auszeichnung eine der 8 Greifswald, 29. Juli. Ueber das Ver⸗ 26. Juli von Newyork nach Hamburg abgegangen. ausgewieſen. Alle Juden, auch jüdiſchen Hand⸗ ns reh bee age og 
Grenadier-Divifionen vor Plena; auch kun. mögen des: Bauunternehmers Th. Schubert dier — „Suevia“ um 27. Juli van, Hamburg nach werker, welche außerhalb der ihnen zugewiefenen |oua.wcuiegn. | ge 0 
* het ihm damals. — ſelbſt iſt das K e es ＋ ar er (imene | jeajezehn Gouvernements auſäfſig find, werden 21 . „ %% 28,00 U Pb. 
erfür u. a. Georgen i t . — 5 5 
rumäniſche Tapferkeitsmedaille. Mehrere Jahre we — 5 5 find „Bohemia“, ben Hamburg, am 23. Juli in ausgewieſen. Die Zahl der davon Betroffenen 
führte er die 1. er er Ger bis zum 1. September bei dem hieſigen Amts⸗ Newyork angekommen. — „Normannia“, von beträgt über eine Million. 


neral Dauilow iſt ein ing der gericht lden. Hamburg, am 25. Juli in Newyork angekommen. “5.6, 8% ee Nee. 1. BE 
fuiferlichen Familie, Generalstabschef des Garde: 28 KMoikerg, 29. Juli, Nach der bente er- „gin, von Hamburg, am 25. Juli in vetzte Nachrichten. * A a 
7 ᷑ͤ ( / c 
5 — N en bi = 2 anti 1 3 de. do. . . 1 
türkiſchen Feldzuge bei Bertheidigung eines der eingetroffen; dazu Paſſanten 574, Summa 6136. Börſen⸗ Berichte. age trafen ferner 1 e ven y . e e e gegn 58 
Balkanpäſſe beſenders aus nud gilt als hervor⸗— Nr. 19 der „Badezeitung“ vom vergangenen Poſen 30. Juli. Spiritus loke ohne ern mit feiner Gemahlin, Prinzeſſin Bomm, 2. u. 4. do. do. do. 4% 101,0 


(4.110). - % —— Aen. Dypord.e 


mn guter Offizier, rem im Ernſtfale füher ift bis 20. Juli 5000 hier eingetroffene Jaß 50er 57,60, de. leto ohne Fuß 70er 37,60. Giſela und feinen Kindern, der Herzeg Adolf von 420 . — \ 0 
2 yepdlen Wilne. Sir” gehhet ee re Jeſt. — Wetter: Schön. Naſſau und audere Fürſtlichteiten ein. Die Pere gn n 0 ee 22 
nicht zu jenen roth panflawiſtiſchen Generalſtabs⸗ 2 fi Magdeburg, 30. Juli. 3 u derberidt. Kaiſerin und das hohe Brautpaar ſtatteten ſofort Pr. B. r. un N FER SE ran Ba a 
Offizieren, wie fie in den letzten Jahren immer Vermiſchte Nachrichten. Kornzucker exkl., von 92 Prozent —,—, Kornzucker n 2 EN de. de un 4 10038 9 
Ane werden. Der OGeneralſtabschef des erſten — (‚Der Dodte hat es ſelbſt gewunſchen.“) ext. 88 Prozent —,—, Nachpredufte erl. 5 % der Prinzeſſin Giſela einen Beſuch ab. Bei der 1000. 87% 103 % 6 88. 8e. C100 4% 24 b 
rmeekorps, General Tilke, 51 Jahre alt, hat Vor dem Berliner Schöffengericht ſtand neulich ein . Neudement 15,40. Fest. Brcdrafſinade Feſtvorſtellung im Theater wunde nach dem Bank- Papiere. 
nicht Gelegenheit gehabt, an einem Kriege theil⸗ Angeklagter, welcher Roten auf einem Kirchhofe ge⸗ I. 28,50. Brodrafſinade UI. —,—. Gem. Raf- Prologe die Volkshymue intonirt, welche von den 
— — als Militär-Schriftſteller stahlen haben ſollte. Derſelbe geſtand die That finade mit Faß 27.75. Gem. Melis I. mit Anwesenden ſtehend angehört wurde. 
und gilt für einen fehr gelehrten Offizier. ſchlank zu, beſtritt aber, ſich ſchuldig gemacht zu Jaß 26.75. Sehr feſt. Rohzucker J. Produkt Paris, 30. Juli. In politiſchen Kreiſen 
Geburt. haben. Der Dobte Gabe er fest gewuuichen. (ranfte £ a. _D. Dambnzg per n er derlautet, ſewaht der Mialſer des Neußerm Pi- er 
fortdauerub dem Beſuche des deutſchen „Wanderer, raſt inem Grub und pfläcke 13,20 bez. u. B., per Ottober⸗Dezember —,—. bot, als auch der Marquis von Salisbury beab⸗ Denne 
— eine große politiſche Bedentung bei. Ein — Eine — — or Gen S si . 
Beweis ei das Mitfemmen ber ganzen Ronsfeilvidter war im uenlict ven diefer Ubnen bean 30. Juz, Nacm. 1 Mir, er dos ſranzſiſch enzliſche Uebereintemmen bis uach 
des Kaiſers und des Reichskanzlers von Caprioi. Deutung betroffen, faßte fi aber bald und er⸗treidemarkt. Weizen bene Jul 75 dem Schlnſſe der Beiderfeirigen Parlamente Kine e oh manite 
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Auf - 11 ö Bonifacius 2 21350 1 
enffildes Jeſchwader den kaiſertichen Gaſt. hätten & Recht. Aber von einer Hand voll per November 18,60. Roggen hieſiger loko zuziehen, um unangenehmen Zwiſchenfällen in Baruifia Berg. & rg Bl Beh u 278 
0 
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Bergwerk und Hüttengejellfdjaften. 


0 111,00 60 rt Berzw. 4 2509 
— — . 4.00 N . 168,50 ö 
do. Uudſttab. wer ön.» u. Laurah. 3½ 145,0 


2 - Donners ma seh 
Juli 17,15, den Kammern vorzubeugen. Gutem Vernehmen Dermame: St⸗ ns de dtn be S 1850 


T Belgrad, 29. Juli. Der Geſandte in 


en ein. ; Adam, 29. Juli. Die Remouten per November 14,70. afer hieſiger loko ach würde das franzöſiſch⸗engliſche Ueberein nner 154, Tun 
Alter die eufſiſcen Manzverſdeg Magen ver Garbes du Corpse 19,00, fremder 17,50. Rübet Ile 62.00, 1 ei „ e | 
wird den „Daily News“ aus Petersburg werden während der Zeit, wo das Regiment zum per Oktober 58,50, per Mai 55,50. : m äh 5 Induſtrie- Papiere. 
geichrieben : F Exerzieren ausgerückt iſt, in der Reitbahn an der amburg, 30. Jult, 12 Uhr 52 Minuten größten Theil ungünſtig anfgenomm en ; at Dias 8 1286, m ne 
x „Ir allen Zweigen der ruſſiſchen Armee iſt Kellerbrücke in Potsdam untergebracht, wo fie Nachm. (Privat-Depefche von Laſſally u. Sohn es heißt, Ribot würde in der Deputirtenkammer ai e 225085 
1 die größte Regſamkeit zu beobachten, und wie fich frei, unter Aufſicht einiger Wachmannſchaften, in Hamburg.) Kaffee⸗Termin⸗ Markt. teſtige Angriffe erfahren. Seck — — S ann Let — 
i gr Militärs anerkennen, haben die bewegen können. Bei dem am Dienſtag Mor⸗ Auguft 87,00, Dezember 79,00, per März 77,00. Das Mmöver⸗Geſchwader iſt, wie der Luut e. 10 Z e eee ch 200,08 
> Manöver in keinem der Vorjahre ſo ſehr den gen Ber Potsdam aufziehenden Gewitter wurden Ruhig. 5 Temps“ meldet, heute in Cherbourg aufgelöſt en e 7 2 % f 1 
7 Charakter des Ernſtes getragen, wie fie ihn in durch einen Blitzſtraht und den darauf folgenden burg, 30. Juli, Vormittags 11 Uhr. „Tempe“ meldet, 3 eden A 2 78 8 Arulenmerte 21 be ui 
biefem Jahre befonmen werden. Es werden ftarken Denuuerſchlag die jungen muthigen Pferde Kaffee. (Vormittagsbericht. od average worden. ? h 2 Spe den en 
€ Berſuche mit Feldbefeſtigungen nach einem neuen Diurch irgend einen Zufall war das Aus- Santos per Juli ——, per September 86,25, Eine Abtheilung des Mittelmeer. Geſchwaders JS. See.? tes S Lean, 2 8 
* Syſtem gemacht, die nach den Ver ugen der gangsthor der Reitbahn offen, und durch dieſes per Dezember 79,00, per März 1891 77,00 ſoll ſich nach Spezzia zur Begrüßung des Königs eg re Eee es 
nö Offiziere die befriedigendſten Neſultate ergeben ſtürmte nun die geſammte Remonte, etwa 50 Ruhig. : 2 Humbert begeben. 8 — 9 ee ed den, . 185008 
5 Haben ſellen. Audererſeits liegen allerdings Pferde, obne Halſter und Saur pe im wilbem‘ _  Danebmeg, 30. Sul, Moin Nine, Sti. Etienne, 30. Juli, Abende. Bio fegt fig e De e ii Ionc g 
7 neuere Berichte vor, wonach die ruſſiſche Ar⸗ Galopp über die Kellerbrücke, die Heiligegeiſt⸗ Zuckermarkt. (Vermittagsbericht.) Rüben⸗ 2 3 2 2 en Dee 16 —— [St., B. Jenentf. 15 180 sd 
} tüllerie, was die Schießrefultate anlangt, der ſtraße entlang durch die Burgſtraße. In der crhzucker I. Produkt, Bajis 88 pCt. Wendement, ſiud im Ganzen 107 Leichmame und nech dierzig mu sei u en, | Se. e . 1 6 0 
5“ beutjchen und der öſterreichiſchen weit nachſteht.“ Burgſtraße beſintet ſich — dem Hauſe Nr. 49 = 3 * — = ag ne Schwerverwundete aus der Grube een Er Bam dc n —— Gurt, Weed. = ums 
Serbi ein Bangerüſt; dieſes rannten verſchiedene 13,67 ½, per Aug 64 %%% pe zem Der Miniſter der tlichen Arbeite n Et Surf . 1 135% 6 
Bern. Aide Ait eee Wut ig das Geli 2s 13 i, ver Mas 1891 12.55. Ruhig. eg Berg a aker des Dei J a In [Reine | 


Wanken kam und eine Maurerleiter zerbrochen Peſt, 30. Juli, Vormittags 11 Uhr. Pro⸗ ſidenten Caruot find von Paris nach hier ab, 


. Kouſtantinepel, Norakovics, iſt abberufen, über n ben e ee > 1 Wei e Verſicherungs⸗Geſellſchaften. 
r ” wurde. Anprall ſtürzten einige Pferde dukten⸗ Markt. eizen loko underünd., ‚ 0% i 2 
5 r amtliche, auf und, zogen ſich schwere Verleangen zn. Die pee, Heroß 6,9 c. 701 B, per Brübjage |gereil le deutschen S r pers. le aeg [Bir en 28 d 8 | 
·tftff . ̃ ̃ ß ß 10017 © (Een ken Ki Bene Ab — Bere MRS Im, I Hau p 
1 ; Un am Nathhaus vorüber, nach dem Neuen Markt, 6. . 6,22 B., per Frühjn 91 —,— G., Schütze ben fi ute Aben ‚ ö 1 87 > 
besen, Necla, det bee f e kr > Ku ja — ul B. Neuer Note 3 Gar ee im (Nürnberg), ſerach dem S Demamn em 


43 —.— 
Tönriugia 0 679,0 8 


2 = . 0 7 8 Se 
7 tät. Petersburg, Gortſchakam, damit derfelbe diesen liefen einige Pierde hinein, während die G., 5.56 B., per Anzuit-September 5,55 G. 


jein Gutachten über die Lozalftät der an ze⸗ 8 ˖ £ 531 8 — | 
€ * e andern weiter ſtürmten und um das auf dem 5,57 B., per Mai⸗Juni 1891 5,29 G., 5,31 B. K — | 
a en wich die Er | Markiplag fiehende Crhäube der Nathewaage Neu ksa hs per Kuga: Dezember 10,50 G, dige Aufnahme aus. Bant--Bistont. 3 
2 Dofumente veroffentlichen 5 derum rabten. In ter Burgſtraße hatte ſich zu 10.70 B. — Wetter: Schön. 221 fichten Augsten d beate 8 30. Juli. 
2 ' } den Rementepferden ein beladenes Koblenfuhes Paris, 30. Juli. Anfaugsbericht. x Wetterans ER __Veiarzigcous A — 
Türkei. werk, deſſen beide Pferde ebenfalls durchgingen, Mehl matt, per Juli 58,00, per Auguſt 58,10, für Donnerſtag. 31. lliges a. neun | 143.78 U 
+ Mauftentinopel, 29. Iuli Der getrige felt, bafjeibe wurde aber bald aufgehalten. Erst per September⸗Dezember 54,70, per November⸗ Theils heiteres, teils — Ar A een? A: 48 ) 
Kumaie humane ht ärger als gemeldet wurde; dis einn 50 Daunfchaften uem Wenner der eber 5410. — Spiritus zubig, derjehung wärmeres Better 6 witterneige Benni n er r. n aan 
es gab über 20 Tobte 9 — Der Gardes dn Ennps zu Fuß und zu Pferde ausge Juli 35,75, per Auguſt 36,25, per September⸗ Winden und fortdauernder Ge ng. N 5225 muss 
Sultan iſt darüber ſehr aufgeregt urd ordnete FÜR waren, gelang es die Nemoutepferde Dezember 57,25, per Jaumar-April 38,25. — Waſſerſtand. A sc, 
die ſtrengtte in terfuchn — 3 ſimmtlich wieder einzufangen. Bier oder fünf Wetter: Schön . 5 9, Huf, Ob — . run r 
2 i mupel, 30 Juli Der rufffſche derſelben haben aber bei der wilden Jagd je Havre, 30. Juli, Vormittags 10 Uhr. Oder bei Breslau, 29. i, erpagel F ns 8 172038 5 
1 Botschafter Nelidom forderte in Folge der Pro- ſchwere Verletzungen erlitten, daß fie für militä⸗ (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, ＋ 4,96 Meter, Unterpegel 0,02 Meter unter Null. Se e a 9250 uns 
2 (gatiew des Jrade bezüglich 2 N riſche Zwecke umangſich geworden find. Ziegler u. Kemp.) Kaffee in Newyerk ſchloß — Erbe dei Dresden, 29. Juli, — 0.58 Me 22388 K 213,0 5 
8 — Bischöfe eine Mudie . Bremerhafen, 27. Inli. In der nächſten unverändert. ter. — Magdeburg. 29. Juli, + 150 Meter. . n en 75 25 an: 
9 Sultan. Man belichtet daß der Boeſchaſter Zeit ſtelyt die Ankunft rer abgelöften Offiziere Rio 11,000 Sack, Santos 7000 Sack. Re⸗ — Uuftrut bei Straußfurt + 1,10 gr Darſchau s Tag 1 . 
: — Grflärungen — Kat und Mannſchaften S. M. Kreuzerkorvette „Ca⸗ zettes für geſtern. — Weichſel bei Warſchau + 1,10 17 bei Bold und Papiergeld. i 
; - erg 5 rola“ und des Kreugzers „Schwalbe“ bevor, welche Havre, 30. Jult, Vormittags 10 Uhr Theru + 0,15 Meter. — Warthe bei desen, S a e a 
1 Amerika. mit dem Nerddertſchen Lloyddampfer „Adler“, 30 Minmten. (Telegramm der Firma 29. Juli, + 082 Meter. — 27. Juli: Netze bei Sir Sie 16,185 8 0 Tees 170 4 8 
F Waſhington, 30. Juli. (W. T. B.) Prä⸗ Kapitän Freſe, ietzt auf der Oeimreiſe von Sans Peimann, Zignler u. Komp.] Kaffee good Uſch + 1,16 Meter. Dolars 418 6 uff. Nieten 2400 U 


I e 2 


Klippen des Glücks. 


Roman von Adolf streek fuss. 


55) 


Dieſen zweiten Brief erbrach Herr v. Oſter⸗ 
Am zuerſt, er las, dann wendete er ſich zu Frau 
d. Oſternau 


„Kin jeltfamer Brief,“ ſagte er, „ſo ſelt⸗ 


und räthſelbaft wie der, der ihn geſchrieben ſagſt 


- Höre ſelbſt, was der ſonderbare Men 
lt: el 25 

Und ſeiner Gewohnheit folgend, alle wichtigen 
Briefe im Familienkreis laut vorzuleſen, wenn 
ür Inhalt nicht eine Geheimhaltung unbedingt 
erforderte, las er: 

„Leben Sie wohl! Wie ſchwer es mir wird, 
4 ſcheiden von Ihnen, dem edlen, großherzigen 

ann, für den ich die innigſte Verehrung fühle, 
von Fritzchen, meinem theuern Schüler, der mir 
fo tief ins Herz gewachſen iſt, von dem trauten 
Familienkreiſe, in welchem ich fo ſchöne, glückliche 
Stunden verlebt habe, das vermag ich Ihnen mit 
Worten nicht auszuſprechen! Leben Sie wohl! Ich 
muß von Ihnen een ſchmerzerfüllten Herzens 
ſcheiden für immer! Mein Schmerz wird erhöht 
durch das Bewußtſein der Schuld. Sie vertrauten 
mir, und ich habe Sie getäuſcht. Mein ganzes 
Leben in Ihrem Familienkreiſe war eine Lüge. 
Auch jetzt, da ich von Ihnen ſcheide, darf ich Ihnen 
die Wahrheit nicht ſagen, ich darf Sie unr bitten, 
verzeihen Sie einem Unglücklichen, der nie die 
Dankbarkeit v en wird, welche er Ihnen 
ſchuldet. Leben Sie wohl!“ 


* 


Bekanntmachung. 5 Sanitätsrah Dr., Credner, 


Das im Kreiſe Flatow des Regierungsbezirks Mari 
werder belegene, zum Königlich Prinzlichen Familien⸗ 
Fideicommiß gehörige Ritteraut Pottlitz mit einem 
Areal von zuſammen 1152, 2686 ha, darunter 889.3716 
ba Acker, 149,2520 ha Wieſen, 5,8810 ba Gärten, 
85,1290 bo Hitung ſoll auf den Zeitraum vom 


1. Juli 1891 bis 30 Juni 1909 öffentlich meiſthietend r Pensionat Villa Albertina. 


verpachtet werden. Das 


Pachtgelderminimum iſt auf 7 
15.000 Mark feigeelft und Mt zur lieberrahme de MEERE Neu eröffnet. EEREEEEERE 
achtung der Nachweis eines disponiblen Vermögens 


von 150,000 Mark erforderlich, welcher bis ſpäteſtens 
drei Tage vor dem anberaumten Verpachtungstermin 
durch ein Atteſt des Kreislandraths ader der Steucr⸗ 
verwaltungsbehörde oder auf ſonſt glaubhafte Weiſe zu 
führen ift- Zu dem auf Mittwoch, den 3. Septemb: 
er., Vormittags 11 Uhr, im Geſchäftszimmer des 
Königlich Prinzlichen Reutamtes zu Flatow anberaum⸗ 
ten Verpachtungstermine werden Pachtbewerber mit 
dem Bemerken eingeladen, daß die Pachtbedingungen 
während der Dienſtſtunden in Flatow eingefehen, auch 
— — der Schreibgebühren bezogen werden 

„und der Adminiſtrator Weſtphal zu Pottlitz 
angewieſen iſt, auf vorherige Meldung die Beſichtigung 
von Pottlitz zu geſtatten. 

Flatow, den 14 Juli 1890. 
Kin iglich Prinzliches Rentamt. 
Bringmann, 
Königlich Prinzlicher Oberförfter- 
Stettin, den 30. Juli 1890. 


Bekauntmachung. 


Die Bau Deputation. 

Das Vogler ſche Etabliſſement zu 
Greifewald iſt zum 1. Oktober 1890 zu 
verpachten event. auch zu verkaufen. 

Das Etabliffement beſteht aus einem 


Konzertſaal, 2 kleinen Sälen, mehreren 


Kneipzimmern für ſtudentiſche Verbindun⸗ 
gen und einem großen Garten mit Ve⸗ 
randa. Reflektanten wollen ſich bei dem 
Unterzeichneten melden, und können die 
Verpachtungs⸗ reſp. Verkaufs bedingungen 
gegen Erſtattung der Kopialien von dem⸗ 
ſelben bezogen werden. 
Greifswald, den 21. Juni 1890. 
Haecker mann, 
Rechtsanwalt. 


„ i . 45, 
dom 1. En l ür Unterrichts⸗ 
zwecke eingerichteten Hauſe, Zictenſtr. 22. 
Militair-Paedagogium 


von Dir. Dr. Fischer. 


47 
Fact nach 1 Bis 8 Monaten. Die Anſtalt ift nach 
Aenne Lüchtigfeit der Lehrer, nach den Erfolgen 
er Feegireng die bedeurtenfle. 


ATENTE 
rgen 
1 Brandt & B. W. v. Nawroeki 


— Privatſtunden 
Belt t. gegen mäßiges Honorar 1 Gym.⸗Primaner. 
len sub W. 12 hauptpoſtlagernd. 
Musik- Academie, 


— Bismarckplatz. 
Belang, Mabier, Wil, ag 
Honorar 6, 7], 10, . 
Miligenberg, Dir. 


Husikschule in Grabow, 


a — 39. 

zeuer Schüker und Schülerinnen für 
Genug, Tiavier und Wiollar kick nn 
4% A. Ta bro Monat. Mitigenberer dir 


item, Genefung habe ich bie Practs wicber 


Dr. Haase, 


Frauenſtr. 23. 


er Unſer Königs ⸗Kränzchen findet am man 5 5 


62. Verlooſung für Damen und Kinder, 


‚5 Monaten, Einjährigen⸗ 


Schüler und Schülerinnen für 


„Er durfte es nicht?“ fragte Herr v. Oſternau ſo groß war, daß ich vor Allem in Berlin diefer] oder nicht, aver neugierig bin ich natürlich doch, wieder auferſtanden fein, i i 
Er METER meiner Privatangelegeuheit mich wi mußte.] was ihn eigentlich zu ſeiner 9 glauben. ii fir id nn 
Nein! Er war es ſich ſelbſt ſchuldig, zu fliehen. Nach manchen ſchwierigen Unterhandlungen, über | Reife bewogen haben kann, und wie er zurückge⸗“ Da fiel mir ein, daß jedenfalls der Onkel 
ie dar Abgeunde zu. Wohl ihm, daß welche ich Dir, wenn Du es wünſcheſt, mündlich kehrt iſt.“ i Saſtrow mir Auskunft geben konnte. Ich hatte 
er noch im letzten Augenblicke die Kraft gefunden berichten werde, iſt es mir gelungen, die bewußte] Herr v. Oſternau ſchaute Bertha zweifelnd an, ihm noch uicht beſucht, in dem Drange der Ge 
hat, ſich zu retten!“ Angelegenheit glücklich und nach allen Seiten hin aber er äußerte ſich nicht, ſondern fuhr in der ſchäfte hatte ich mein Dir gegebenes Verſprechen 
Lies was ſprichſt Du wieder für fonder- befriedigend zu ordnen, ſo daß ich ſchon morgen Borleſung des Briefes fort: vergeſſen, jetzt erinnerte ich mich deſſelben und löſte 
6 128 wat bes 3 ug!“ rief Frau v. Oſter⸗ nach Oſternau Jurückkehren könnte. wenn ich nicht „Als ich hente Nachmittag von einem Bekannten es ein. 
Au ee „r weißt wiht, was Bi Fa zer uferem Bamilitereie wut dae de an ande. b ern ie mie „Sen dem Date, ver des dee e 
fa „ 4 115 = ae 1 8 = ae 55 durchaus unglaubwürdig. er die tree des von mir fo unglaub⸗ 
8 ? 3 n gewiß gerechtfertig u. u h Dir = f - nt tenen Gerüchtes. 
„Ich wollte, ich wüßte es nicht! ne teile, daß ich hente Unglaubliches erfahren habe. D ö ge hr Eon Herr v. Ernau iſt wirklich geſtern von einer 
Lieschen; während eines Moments zn ihr Blick] Der für todt gehaltene Doktor Egon v. Ernau, des unglücklichen Herrn v. Exruam gehört, fein Vergnügungsreiſe zurückgekehrt! Den he 
mit einem Ausdruck unbeſchreiblicher Berachtung von dem man erzählte, daß feine Leiche in der Name wur in aer Mımbe. tur don ihm Vormittag hat er benutzt, um zahlreichen u 
8 e dankend 3 See. gefunden en fe tet, e iſt ven ſſprach man. 2 
2 eine flüſternd geführte Unterhaltung mit ihrem Berlin m er ae 
glücklichen Verlobten, dann * Te Ein Anruf des Stauuens den Bertha nischen Duells 
i it; i ‚ i i ſtieß 5 5 95 . 
a erg eige 1 wen Ofternan id — ausſtieß, unterbrach 8 von wiſſen, er babe ſich ans Verzweiflung über eine 
noch lange über den merkwürdigen Brief unter-] Bertha hatte plötzlich ihre Hand aus der ihres wunlücliche Siebe das Leben genommen. wieder 
hielten Verlobt 25 ſehr bleich geword Andere behaupteten, er ſei beraubt und ermordet 
5 B i „Vertebten gezogen, ſie war. ich geworden, worden, darüber, daß er tobt fei, waltete kein 
„Es nützt nichts,“ ſagte in Herr v. Oſter⸗ mit weit een e ſtarrem Blick ſchaute Zweifel 
nau, „daß wir uns den Kopf zerſinnen, wir wer⸗ſie den Vorleſenden an. 3 2 Seine Leiche war ja, wie allgemein bekannt 
den uns nicht hineindenken können ehen 5 Er lebt!“ flüſterte fie mit leiſer, tonloſer war, in 5 len Feet cu allerdings 
eines Meuſchen, den wir zu ie re ir b Du biſt die Braut des Herman. verstümmelt und entſteüt, fo daß ſie kaum mehr 
Scheiden von uns, wie ſein Leben un „Er lest, und in en zu erkennen war, nachdem fie viele Wochen im 
uns ein ungelöſtes Näthſel bleiben. Wangen,“ erwiderte ihr Lieschen. Waſſer gelegen hatte, aber Ernaus Kammerdiener 
Er nahm nach dieſen Worten den noch uneröſſnet] Ein einziger Blick, in welchem ein glühender, hatte den Sommeranzug, mit welchem die Leiche 
vor ihm liegenden Brief des Lientenants auf, er- wäder Haß ſich ansprach, war die Nutmeri öellewet war, als den ines Lerſtochenen Hex 
brach und las ihn; während des Leſens zeigte fein| Bertdas? im nächſten Moment rötheten ſich ihre mit voller Sicherheit erkannt N 
Geſicht immer mehr den Ausdruck des wachſenden] Wangen wieder, ihr Auge erglänzte, ein wunderbar 2 
Staunens liebreizendes Lächeln umſpielte ihre Lippen, als fie m up N Brief a 
5 x (aubficht® rief ſchnell zu ihrem Verlobten ſich wendend, mit iuni⸗ des Sommerüberziehers noch ein metallenes 
„Das iſt unerhört, kaum duch 3 ehr, was gem Tone Viſitenkartenetui vorgefunden, welches der Kammer ⸗ fei 
er endlich. „Nun weiß ich gar 5 ae Albrecht] „Ja, ich bin die glückliche Brant meines Huge, diener und der Geheimrath v. Ernau ebeufalts als 
ich deuten ſoll! Hört, was Ve und ich danke Gott, daß ich es bin, daß er mir das Eigenthum des unglücklichen jungen Mannes 
— den ſchweren Kampf zwiſchen meiner Liebe und rekognoszirt hatten. 
as: 


und entfernten Bekannten Beſuche abzuſtatten, 
offenbar uur zu dem Zweck, um zu beweiſen, daß 
er noch lebe. 

Ueber ſeine Reiſe, über die Gründe, welche 
ihm zu derſelben veranlaßt haben. verweigert er 
jede Anskunft und weiſt ſchroff jede an ihn ge⸗ 
richtete Frage ab. Er amüſirt ſich ſpottend über 
jet pomphaftes Leichendegäugniß und dankt den 
ieben Leidtragenden für die ihm bei dem Leichen⸗ 
gefolge bewieſene herzliche Theilnahme. Er ſoll 
ſo rückſichtslos, fo extravagant wie jemals 
früher ſein. 


Zum Ueberſtuß hate ſich in der Bruſtaſche u löunen, ſende aber heute ſchon dieſen 


als das erfamut habe, was er iſt, als einen Aben⸗ 


— 


Stettin — Kopenhagen. 


Poſtdampfer „Titania“, Kapt. Ziemke. 
Von Stettin Mittwoch u. Sonnabend 22 Nachm 


Studium der Landwirthschaft an 
der Universitat Leipzig. Lee 


8 veifen 

Beginn des Winter Semesters am #5. Oktober, der Vorlesungen A e ln ee * 

am 23. Oktober. Programme und Stundenpläne für das Studium, bei den Fahrkarten⸗Ausgabeſteſlen der Eifenbahnftationen 
sowie nähere Auskunft durch den Direktor des landwirthsch Institutes der erhal, ua ec 


Prof. Dr. Kirchner. ER SZ IE TE 
— . . . S ETRETTR eden Donuerſtag 
er ete. - N 


ei Vergnügungsfahrt 
er nach Podejuch. 


a * . Moch. 


Golossale Gewinnchancen 


bielet die Betheiligumr an einer I.oos- 
Gesellschaft, e jährlich 


' Millionen verdienen 
— Kell einig: Tausend Mark a 
en muss. Jin cn s f 

eitrag pro Monat 10 Mark. — Pro- 
spekte versendet gratis 


Bad Nauheim. 


Ostseehad Heringsdorl. 


Fran Direktor M. Punt. 
eie Innung der Schuhmacher, 
Stepper und Lederzurichter. 


4. Auguſt ex., im „Reichsgarten“ ſtatt. 
ab: Beluſtigungen für Damen und Kinder. Fremde, 


5 . — 2 E “Dir, 1 * 
nur durch Mitglieder eingeführt, haben Zutritt. a Ma Br 1 * NI KNeolin 
Der Vorſtand. ob Biel (SUISSE) sur Blenne 


Ey. Zänglings-n. Männer-Verein. | Kllmatischer Luftkurort 


Heute Abend 8½ Uhr im Vereinsſaale: 
(900 Meter über Meer, umringt von grossen Tannen wäldern). 


General⸗Verſammlung. Komfortabel eingerichtetes HOTEL, 


‚Um zahlreiches, vünktl. Erscheinen bittet Der Vorſtand. Eigenthümer Herr A. Wälly. Arzt: Herr Dr. Gseli Fels. 


e Drahtsellbahn. 
des Garde-Corps. Wundervolle Rundeicht auf die ganze Alpenwelt vom Säntis bis Montblanc. 


A Sommabend, den 2. Auguſt er., Abends 
8 Uhr im Bereinslokale (Fashagen), Spaziergänge in allen Richtungen, 
speziell durch die an wildromantischer Schönheit unübertroſfene 


Birxkenallee: 
en Taubenlechschlucht. = 


Generalverſammlung. 
Prächtige Fahrten auf dem Bieler-, Neuenburger- und Murtensee. 


Es wird gebeten, wichtiger Beſprechung = ER DEESE 72 SE 
Freiwillige Versteigerung, 
Bad Wildungen. N Aug a 


Die Hauptquellen: Georg-Viktor-Quelfe und Helenen-Quelle sind seit lange 3 
bekannt durch unübertroffene Wirkung bei Nieren-, Blasen- u. Steinleiden, bei Magen- Am Freitag, den 8. Auguſt d. 35., 
und Barınkatarrhen, sowie bei Störungen der Blutmischung als Rlutarmuth, Bieich- Vormittags 11 Uhr 
sucht u. s W. Wasser genannter Quellen kommt stets in frischer Füllung zur Versendung, in 1889 r R = r 
waren es über 631,600 Flaschen. — Anfragen über das Bad, über Wohnungen im Badelogir- das Wilhelm Wolſr'ſche Garten⸗ 
hause und Europäisehen Hofe erledigt: Die Inspektion der Wildunger Mi- grundſtück in der Birfenallee 19 hier⸗ 


ieu-Gench: ft. 
— ſelbſt in meinem Burtau, Auguſtaſtraße 


* & 


Eugen Wieland, 
Berlin, Belle Alliancestrasse 35. 


Mitglieder. 


Der Vorſtand. 


Verein ehem. Kameraden 


der Artillerie. 
Sonnabend, den 2. Auguſt, Abends 8 Uhr: Monats- 
Berfammlung im Lokal „Bocks Garten“ (Kotz). 
— Sedanfeier, Sterbekaſſe, Aufnahme 
neu itgli 
Dre Der Vorſtand. 


Plalideuischer Verein. 


An der An der 12 hier, meiſtbietend verfteigert werden, 
W 1 — zugute Ei erg Nach Li ir a B 2aden-B Adlen 0 N 55 hiermit eingeladen 
Konzert und Königs⸗ = 0 75 Bedingungen ſind in meinem Bureau 
Kränzchen. Hotel Miner va. einzuſehen. 
Säfte find willkommen, Neuerbautes elegantes Hotel erften Ranges. Bevorzugte und reizende Lage inmitten eines prächtigen Stettin, 30. Juli 1890. 
Der ? Vorſtand. Gartens. Größter Komfort, 100 hohe geräumige — edes mit Balkon berſehen. — Lift.— RB runnemann, 
Schützen⸗Verein C. Ritz. Gencral-Direktor des Savoy-Hotel in London. Notar. 


Die Hinterbliebenen. 

Löcknig, den 30. Juli 1890. 

Die —— Findet am Sonnabend um '/,12 
Uhr auf dem frz.⸗ref. Kirchhofe zu Stettin ſtatt. 


bends: 


z Tanz⸗Kränzchen = 


in dem großen neu erbauten Saale. 
Auch Nicht-Mitgkiebern iſt die Theilnahme an ſämmt⸗ 


illi 1 La |, Die Verlobung unſerer Tochter Elisaheti mit 
Gonutag, den 8. Auguft, zur Nachſeler unseres Bequemste und billigste Route nach den Goldfeldern Süd-Afrika's. dem Königlichen —ͤ—ͤ— 75 Neben- Etat des großen 
Nn 2 N Kaug üben I. (2 Weſtprenßſſchen) Nr. 7, Herrn 
| Union Steam Ship Company, Ld, (Etab. 1853.) Mas von zatinieht, ter wir ins an 
nach nl nl Regelmässige vierzehntägige Dampfsehiffiahrt zwischen | Stein, im Sat 1500. 
| Brüggemann, 
mit dem r Iel wis“, | 
Sa. a 95 907 ohne Umla dung. Bertha geb. vom Petersdorf. 
Fahrpreis für Fr in und zu 1 5 
In Sfienfen Nach Capstadt, Port Elizabeth (Algoa Bay), East London und „ 
—— von 80 Jahren unſer . a 
Eaubenabwerfen für Herren, Dampfer „Roman“, 3021 Tons, Capt. Copp, Mittwoch, 6. August. M. 
N Dampfer „Arab“, 3192 Tons, Capt. Tyson, Mittwoch, 20. August. 
Dampfer „Dane“, 3646 Tons, Capt. Symons, Mittwoch, 17. Septbr. 
Southampton anlaufend. 
erster, zweiter urd dritter Classe rühmlichst bekannt, ei = ; 
lichen Arrangements geſtattet. Näheres wegen Fracht und Passge ertheilt: d 9 Gag ee Lange 
„Schwerſenz (Dt⸗Krone—Schneidemühl) 
Bad Suderode am Harz. o Selene Sar Ee Lee ene en — 
I. nach Swkneneünde und zurück. Soolbad und bewährter klimatiſcher Curort. e n een 
1. h : : ſten Nadel⸗ und Laub 
ene D l . . N a peter. Betsuheie Goolgqueite. e 8 d aller Kt 1 Cbertrlelat Kreckowerſtraße 26, Fallenwalderſtraße 27, II, 
2. be ei . 
Rückfahrt 6 he Abends. Trinkwaſſer. B Preiſe. - = >= 
Ae e e 150 A Jade - Aerzte: Dr. Weihl, Dr. Wallstab und Dr. Kir ch aft 
II. nach Misdroy (Laatziger Peli aun e e Malerei | — 
. 85 friſch von der Preſſe und 
„ D. m AN. } 
Abfahrt 6 uhr Morgens, Rückfahrt Nr 
Preis 1. 


Stettiner Buchdrucker. 
Union Line. ä ia suite des Grenadier « Regiments 
| Am l } zuzeigen. 
os 
Hamburg und Sud-Afräilim| e. 
Abfahrt vom Dampfſchiff bollwerk — iſe 12½ Uhr. 
Gewiunſchießen, Preiskegela und Natal, sowie ferner nach Mosel Bay, Knysna und Delagoa Bay u fc: vn, = Seren ım 
Dampfer „German“, 3007 Tons, Capt. Martin, Mittwoch, 3. Septbr. 
Diese Boote sind durch .ihre schnellen Reisen und ihre ausgezeiehnete Gelegenheit für Passagiere | Familien⸗Nachrichten aus auderen Zeitungen: 
JOHN SUHR, Schifisagentur und Spedition, Hamburg, Brookiherquali 20. Verlobungen: Fil. Bertha Sricbebeng mit Serra 
Sn Extrafahrten 7 99 TR ET 
Verw. Frau Deters, geb. Krüger (Wittower⸗Poſthaus). 
b. D. „MHrompr. Friedr. Wilhelm‘. Station der Eiſenbahn Queblinburg⸗Suderode⸗Ballenſtedt. Vorzigliche Lage in einent ſchönen, = A = Klein, Keichenkammiſſar, 
r D. „Der Kaiser“ und Maſſage unter ärztlicher Leitung. Anwendung des geſammten Kaltwaſſerheilverfahrens. Gutes übernimmt ganze Begräbniſſe zu den billigſten Preifen. 
Ablage] und zurück = 9 
T Bade⸗Verwaltung. 75 imbeer 
e ee — rischen Hinbecrſaft 


ur. 3 Wollin, Commin, 5 x 2 . r NN NN ER 
Berg-Dievenow ud wid IB N MHaukeim | ©. F. Bacvenroth, 
p. D. „Die Diere man“. — ee 2 Schuhſtra ße 4. 


Abfahrt 5 Uhr Morgens, 
Rückfahrt — — —— Fi Uhr Nachm. 
„ n . : te 
0 * 1 „ 
Preis uach Wolfen 1. Plap 3.4 2 Mis 2 AM 
Preis nach dnn, 8 1. Platz 4 t, 
MB. Kinder die Hälfte, Billets an Bord. 
N 3. F. Braeunlich. 


bei Naturwarme, kohlensäurereiche, und gewöhnliche Sool-Bäder, e!. > + 1 R 
Frankfurt a. Main, Buder, salinische Trinkquellen und alkalische Suuerlinge, Inhalativas | Hochfeine Tafelbutter, 
Station der * n 2 = 3 ri ver Pfund . % 1,20 und 1,10. 
Main: Weser Bahn. Rene Bransjhmeiger Cctvtiat-Wurſt 
bis 30. Sept. Abgabe von Bädern auch vor bezw. nach dieser Zeit. © EINS 


empfiehlt bid 
Grossh. Hess. Badedirektlou Bad-Nauheln- 


eie Winkel, Breiteſtr. 11. 


— 9 . 4 
2 


— Ne. —— WR 


N 


18 


eee 


er 5 —— 
WERTET. 


Di eier 
Fe 


en 


* 8 


Thierärztliche Hochschule 


in Hannover 


Winterſemeſter beginnt am 6. Oktober 1890. 
aum oder Real⸗Gymngſiums. 


Aufnahme⸗Bedingung: 


Niockel⸗uhren . 


önigl. Preuss. Lotterie: 
Während der Hauptziehung bis 9. Auguſt e 

ich Originallooſe mit und ohne Rückgabeverpflichtu 
/ M. 48, ½ M. 25, 100 


inſchließlich empfehle Be 
ng, ſowie Antheile: 5 
M. 12½, ½ M. 6½, Yo M. 3½. 
b. Th. Schröder, 


Ver! agshandlung in Leipzig. 


Soeben erschien in unserm Verlage: 


Lehrbuch der Finanzwissenschaßt. 


Dr. Adolf Wagner, 


Geh. Regierungsrath und Professor der Staatswisscnschaften in Berlin. 


Zweiter Theil. 


Theorie der Bestenerung. Gebührenlehre und allgemeine Steuerlehre. 


vielfach veränderte und vermehrte Aufla 
Zweite Abthellung. 

Allgemeine Steuerlehre. 

Gr. Geh. Ladenpreis 15 % 50 

röchien im Februsr ds. Js. zum 

Theiles nunmehr zum Preise von 20 % complot vor, 


Die erste Abtheilung e Preise von 4 % 50 „ und liegt 


t neue Auflage des zweiten 


Für Lungenkranke. 


Dr. Brehmer's Heilanstalt 
Görbersdorf, Schles. 


erstes in sehwindsuchtsfreier Zone 1854 errichtetes Sanatorium. 


Chefarzt Dr. F. Wolff. 
edehnter Park mit Tannenhochwald daranschliess 
herrschaftliche Villen im Park, Preise mässig. 

die Administration der 


end, 14 Kilometer Kunstwege, elegantes Kur- 

Prospekte gratis und franko durch 

r. Brehmer'sehen Hellanstalt. 
Nüheres über die Methode siehe II. Auflage: „Die Therapie der chronlsehen 

zenschwindsueht von Dr. H. Brehmer.“ 


Locomobilen 
— . Dampf- Dreschmaschinen 


Heinrich Lanz, Mannheim, 
Filiale Berlin N., Neue Hochstr. 55. 


Verlag von J. F. Bergmann 


Spezialität: Geſchirre für Laſtfuhrwerk. 
eſchirre für 


daß fie nicht drücken, mit Eiſen⸗ und Meſſingbeſchlag, auf Wunſch mit erhabenen 
Buchſtaben gravirt, für normale und unnormale Hörner. 


Kopfzug. 


Kopfſoche, fo geformt, 


Spitzkummetgeſchirre für Pferde. 


Alles vom beſten Material, dauerhaft gearbeitet, liefert 
W. Schlüter, 


Magdeburg⸗Ludenburg. 
wirthſchaftliche Ausſtellung Magd 


Sattlermeiſter, 


eburg 1880. mit 


. * 
ſtellung Magdeburg 1889. 
Laudwirthſchaftlichen Hoch 
E KTK 


d Prämiirt: Laud 
Dr N 


Lobend erwähnt: Landwirth 
im Muſeum der König 


Horphotograph, 


Muſterausſtellung 


Braat 


Jul. 


Stettin, Königsthor 13, Ecke Königsplatz, 


hotographiſches Ateller von der Mönckenſtraße nach dem Königs- 
Haupt⸗Eingang Königsthorpaſſage mit Perſonen⸗Jahrſtuhl zum 
Atelier, 2. Eingang vom Königsplatz aus. 


Für Pfarrer und 
Gutsbeſitzer. 


Für ein junges Ehepaar wird für längere Zeit voll⸗ 
ſländige Peuſton unter Gewährung engen Auſchluſſes]! 
an die Familie in einer ſchulwiſſenſchaftlich gebildeten]! 
Gutsbeſitzer event Gutspächter⸗Familie, am liebſt 
edoch bei einem evangeliſchen Pfarrer auf dem]? 

Lande, der feine Ländereien nicht verpachtet, ſondern] A 
Zweck iſt es, — für den 


hat ſein hieſiges p 
thor 13 verlegt. 


ee 


mumms 


Papierhandlung, 
Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 4, 


empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von 


chreibebüchern 


in allen Liniaturen, wie einfache Linien in f 
verſchiedenen Weiten, Doppellinken für Deutſch 
und Latein (mit und ohne Richtungslinien), 
Griechiſch, Notauten, Rechenbücher u. . w. j£ 
Schreibebücher auf ſchönem ſtarken, weißen 

Schreibpapler, 3½ bis 4 Bogen ſtark, u 8 „, 
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ſelbſt bewirthſchaft, geſucht. 1 
Herrn im Haufe jelbft oder doch im Orte Gelegenheit 
zu finden, unter geeigneter Leitung die Lücken ſeiner 
elementarſchulwiſſenſchaftlichen Bildung auszufüllen und z 
in den ihm bleibenden Erholungsſtunden praktiſch land⸗ 
wirthſchaftliche Kenntniſſe zu erwerben, — für die Frau 
ſich nach allen Richtungen hin in der Haus⸗ und Land⸗ J 
wirthſchaft auszubilden. Adreſſen zu richten unter C. 
F. I. 22 poſtlagernd Hauptpoſt Berlin. 


junge Lehrerin ſucht 


zum Oktober anderweitig Stellung. ; 
Gefl. Offerten erbeten unter E. HK. an die Erped.] & 
dieſes Blattes, Kirchplatz 3. 
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d ohne Linien, 2 Bogen ſtark, 
„„, 10 Bogen ſtark 8 25 , 20 Bogen 


ſtark d . 

Schreibebücher auf ſtarkem extrafeinen Velin⸗ B 

papier, 8½—4 Bogen ft m ; 

Dutzend 1 /, 10 Bogen ſtark & 25 „, 

20 Bogen ſtark & 50 . 

> bücher d 10 . 

Aufgabebücher (Oktao) a 5 „ und 10 H. 

Notenbücher & 10 , größere 25 . N 

Zeichnenbücher 8 10, 15, 20, 25 u. 50 „ 
extra große d 1 46 
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Rataly 
von Eschstruth 


veröffentlicht ihre 
neuen Nove 


„Spulgeſch 


in dieſem Quartal von 


Schorers Tamilienblatt. 


ſte und beſte Badecinrichtung iſt ein 


it} —— 
3 


L. We, Berlin, Mauerſtraße 11. 
TTT 
0 Grabgitter und 

Grabkreuze 
in Guß⸗ u. Schmiedeeffen 


fertigt als Spezialität 
die Bau- u. Kunſtſchloſſerei 


A. Schwartz, Stelllu, 


gr. Domſtraſſe 28. 
Muſterbücher werden auf Wunſch 
franco zugeſandt. 


A| Meine geehrten Kunden in Penlun und Umgegend 
mache auf mein reichſortirtes Lager von Hüte 
und Lederſchuhen aufmerkſam. 
Repargturen billigſt. Er. Bredernitz, Penlun. 


Sees esse 
Neueste Erfindung! 


Unentbehrlich für jeden Haushalt ist der 


3 Universal-Strumpfsiopfer, 


um aufs Schnellste schadhafte Strümpfe, 
Leinen, sowie alle Arten von Stoffen, wie 
gewebt wiederherstellen zu können. 
® Preis per Stück Mk. 1,10 inel. 
Forte gegen vorkeri 
des Betrages in Baar oder 
iederverkäufer erhalten Rabatt, 
„Einzige Rezugsquelle“ 


Albert Koenigsberger, 
wallstr. 25, am Spittelmarkt. 


950009060 


ichten“ N 
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In derſelben Zeitſchrift erſcheint im laufenden 5 
Qnartal der ſpannende Romau: \ 


Künſtlerblut 


von 
H. Schahert. 


Art, Filzwaaren 


Probenummern durch jede Buchhandlung. 
Preis 2 M. vierteljährlich. m 


Verleger: Berlin, S. W. Deſſauerſtr. 4. ; 
J. H. Schorer. 8 


Zerkleinertes Holz 
von 1,00 ab frei Haus, 
einzelne Zir. Steinkohlen 


Aaum billigſten Preiſe frei Haus 
offerirt d Holzhandlung von 


3,0tio Weile, 
Uhrmacher, 


Langebrückſtr. 4, Bollwerkecke, 
empfiehlt unter Zjühriger Garantie: 
Gut abgezogene und genau dan 
filberne Cylinder⸗A hren +» Ab 
„ Nemontoir mit Goldrand .. 20— 80, 
„ Remontoir, Ankergang - % 27— 60, 
goldene Damen⸗Remontoir⸗ Be, .. A200, 
Herren⸗Remontolr⸗Uhren . 40-600. 


Größtes Uhrketten⸗Lager 


in Gold, Silber, Talmi und Nickel, 
Panzer-Uhrketten 


nur von mir echt zu beziehen. 
Jede Kette ift mit meinem Stempel verſehen. 
Von echtem Golde nicht zu unterſcheiden. 
5 Jahre ſchriftliche Garantie. 


m. 1 Kar, Herren⸗Ketten 
e Stu 8 A 
1 Damen⸗Ketten 


miteleganter Quaſte6. % 
Jeſte Preiſe Kauft u. verkauft nur gegen baar. 
Inſpektionsbeamte 


für Organifation und Acquiſation werden von einer der 
ülteften deutſchen Lebensverſicherungs⸗Aktien⸗ 
geſellſchaften für Pommern gegen hohe Bezüge ge⸗ 
ſucht. Herren, welche in beſſeren Kreiſen verkehren 
können, nam utlich ſolche, welche ſich bereits erfolgreich 
mit dem Abſchluſſe von Lebensberſicherungen befaßt 
haben, wollen ihre Meldungen mit Lebenslauf, Angabe 
über Familienverhältniſſe und Photographie an Ru- 
olf Mosse in Berlin SW. unter Chiffre W. 
3 ˙ „TT 

Suche ſofort einen tüchtigen Schmiedemeifter, welcher 
mit Anfertigung von Wagen und landwirthſchaftlichen 
Geräthen durchaus vertraut ſein muß. 

A. Tirschtiegel, Berlinchen, Neumark. 


6 — 1 * 
1 Fräulein, 
durchaus tüchtig im Wisibkeen und Garniven, ſucht 


in einem feinen Dam n⸗Koufektionsgeſchäft paſſende und 
dauernde Stellung. 


Gute Jeuguiſſe ſtehen zur Verfügung. Offerten] € 


erbittet unter L. E. poſtlagerud Stettin zu ſenden. 


Thalia⸗Theater. 


Heute, Donnerſtag, Abends 7½ Uhr: 


Gr. Gala-Vorſtellung u. Konzert 


mit ſeuſationellem Programm. 
Her Leite Woche. u 
3er Mr. und Mra. ®’Donnel. 
Zum 5. Male mit neuen elektriſchen Lichteffekten: 


Das elektriſehe Zelt. 
Auftreten des beliebten Geſangs⸗ u. Charakter⸗Komikers 
2er Herrn Meinrich Sehvinsitzkl, u 
Neu! Miss Carmen, Neu! intern. Sängerin, 
Frl. Cordula Reveilz, deutſch⸗ſchwediſche Chan⸗ 
fonette, Frl. Helene Jahkohsen, deutſch⸗däniſche 
Sängerin, Frl. Elan Porti, Koftin=Sonbrette, Frl. 
Antonle Römer, Lieder- und Walzerſängerin. 

Näheres die Plakate. Nach der Vorſtellung: Großes 
Extra-Krünzchen. In Vorbereitung: Die heitere 
Revue. Otto Reetz Ww. 


Elysium-Theater, 


Donnerſtag: Gaſtſpiel A. Nogenhard. 
Neu! n 


O, dieſer Papa! 
Freitag: Benefiz Fräulein K. Mänseler. 
Die wilde Katze. 


Bellevue Theater. 


Direction: Emil Schirmer. 
2er Donneritag, den 81. Juli 1890: mi 
Abſchieds⸗Vorſtellung und unwiderruflich 
zer Letztes Gaſtſpiel Josef Jose nhl. mi 


Der Feldprediger. 
Großes Doppelkonzert, 
ausgeführt von der Tyroler Konzertſänger⸗Geſellſchaft 


Josef Stiegler und der Stadttheater⸗Kapelle. 
Freitag: 


Großes Sommerfel. 


| Italieniſche Nacht bei glänzender Illumination des 
ganzen Elabliſſements, verbunden mit großem Doppel⸗ 


5 Konzert. 
Theater⸗Vorſtellung: Der Goldfuchs. 
Wilhelm Kranich. — — — Dir. Emil Schirmer. 


Ziehungs⸗Liſte 
der A. Klaſſe 182. Sal, Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
5 vom 30. Juli. 


k (Ohne Garantie.) 
Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 
A. Vormittags⸗Ziehung. 
102 289 362 67 424 (300) 37 96 504 802 29 
2034 74 (3000) 100 36 681 91 796 854 65 2071 


197 339 463 76 528 88 644 (300) 700 3030 244 
378 541 634 87 (3000) 846 54 4060 80 510 765 
41986 5135 296 340 421 500 85 960 90 074 81 118 


78 88 225 41 89 521 639 46 713 21 26 31 832 98 


957 2073 (500). 86 (5000) 160 66 (3000) 201 95 
804 45 477 647 63 68 95 734 8279 405 602 879 


83 939 (3000) 9013 308 556 663 731 821 


10235 370 86 418 576 650 865 44036 240 76 


481 (500) 922 46 48070 173 229 (3000) 33 321 


400 85 634 (500) 81115 932 34 43083 288 303 
435 528 614 59 753 87 997 44060 93 118 73 330 
445 (500) 49 75 519 722 15084 119 272 51 400 
13 78 506 77 677 759 904 9 48053 76 142 (300) 


45 204 (1500) 375 784 847 98147045 234 339 441 


513 31 674 979 28112 15 27 49 268 485 694 896 
418051 93 196 204 55 512 46 80 608 43 708 818 


43 56 947 61 


20065 155 283.483 513 29 638 990 24063 64 


288 344 439 41 42 602 734 81 896 940 (3000) 98 


22355 894 931 (300) 48 23028 102 304 43 95 
406 75 560 91 641 91 900 24 52 24005 100 (1500) 
242 383 (300) 439 83 609 716 49 894 25091 95 
164 231 (1500) 33 335 38 51 433 558 79 642 866 
70 983 (3000) 28089 118 81 371 526 647 83 
300) 759 940 98 82002 136 94 487 505 676 705 
888 97 948 28074 231 370 448 582 627 8500 


305079 (300) 128 92 94 (3000) 451 770 90 824 
914 38025 (500) 53 193 299 328 62 401 29 46 
717 924 57 59 (300) 86 32000 37 316 609 59 735 
59 901 2187 33167 62 344 440 (500) 513 60 966 
34043 46 307 319 27 84 511 775 35428 511 12 
701 78 (500) 869 86 331238 260 50 382 91 566 
793 37049 105 205 525 70 678 91 812 27 962 

1500) 38067 182 202 366 440 516 39 782 


— 


90 398 25057 (500) 201 58 317 82 457 
697 (3000) 937 


03 38.38 52 424 53 85 164 90 
40041 49 377 758 831. 71 936 44058 358 


425 631 36 34 845 76 78 42008 79 85 275 425 
588 662 74 748 851 54 (500) 98 (300) 902 43302 
38 496 502 632 85 96 718 44475 91 709 14 39 65 
867 935 76 (3000) 45012 270 91 346 470 581 677 


814 76 917 48122 64 273 369 405 (300) 11 13 


536 605 702 885 938 54 (300) 68 42036 169 378 
420 77 513 18 614 73 725 835 57 77 918 35 63 
95 48014 75 160 242 70 94 309 48 82 492 713 


875 63 49078 86 102 55 215 308 


50214 398 459 536 99 664 85 702 50 6503000) 
51092 464 508 70 92731 808 89 926 49 97 52103 


7 (1500) 317 49 467 617 809 40 83005 (300) 352 


424 96 97 563 689 92 97 731 808 89 959 584101 
16 47 (3000) 60 422 24 68 815 69 (3000) 010 


55027 (3000) 68 142 301 (500) 26 475 77 80 


594 818 990 58079 121 28 42 450 524 25 613 34 
64 77 712 21 866 95 911 73 57017 401 725 914 


26 58111 (500) 20 (300) 80 200 48 385 59 553 


81 89 840 648 SBLTT 213 (1500) 359 89 445 539126 83 464 601 796 808 (500) 82 99 945 
608 11 777 885 82 915 56 97 222 29 311 635 36 47 93 739 801 99006 151 
60207 301 617 66 917 64 (1500) 64066 27189 203 24 43 426 549 688 89 703 7 88 849 988 
1300) 327 83 453 65 646 940 62 77 62065 75 30621 38 160 79 340 416 521 (3000) 36 644 
1500) 120 485 (3000) 629 78 708 800 39 83089 95 835 58 94 905 67 (3000) a0 81 191 290 
102 201 325 (3000) 47 (500) 459 79 524 64 81 99 388 599 (40000) 741 60 847 993 32059 212 61 
734 41 57 879 902 6 64275 468 520 54 98 603 885 (1500) 545 87 610 67 69 788 858 977 38054 
71 780 828 56 986 88071 150 206 (3000) 76 305 206 48 329 60 81 410 33 558 645 61 93 96 744 
428 (500) 962 88 88154 87 98 308 419 88 906 | 34179 (500) 201 52 69 391 702 9 823 38245 439 
29 62 98 87111 12 246 314 15 491 506 11 754 52 622 84 805 24 25 836027 86 164 874 319 
870 (1500) 96 68010 (500) 99 110 74 266 330 308 (3000) 684 761 894 22148 383 426 631 760 
498 500 27 658 719 27 (3000) 29 853 925 69030 70 91 844 922 38100 54 469 521 604 16 19 720 
84 121 246 339 85 97 732 934 (300) 40 828 39166 235 367 459 508 (1500) 645 46 80 
20117 61 82 235 324 25 484 703 34 886 22114 740 832 55 79 916 
18 (300) 123 371 84 439 61 73 (500) 92 566 6180 49145 334 42 75 451 (1500) 92 818 53 938 48 
43 (500) 96 865 72 982 (500) 22006 37 43 10979 41011 48 114 242 (3000) 51 423 6500) 682 
63 441 727 827 34 908 83 73041 132 349 77 746 703 12 924 63 48004 37 (300) 57 210 455 77 501 
74001 132 (5000) 78 356 60 83 764 965 25062 809 10 984 43000 171 288 (1500) 306 22 78 
124 240 353 403 11 520 708 970 26104 36 (3000) (300) 89 513 757 44306 59 460 62 506 7 645 956 
82 227 354 428 97 (1500) 549 99 624 (500) 73 708 87 45082 124 62 88 (500) 321 (3000) 451 65 734 
850 58 99044 169 90 569 89 704 844 55 996 922 46175 288 393 409 581 791 835 42139 253 
28150 82 237 38 (300) 372 499 586 647 79117 386 467 584 764 927 89 48043 61. 163 325 460 
220 38 66 401 (500) 48 94 606 706 (500) 26 43 656 707 810 11 972 49050 68 352 400 52 619 59 
858 98 955 84 86 602 91 730 36 978 79 82 
80004 15 141 221 364 576 736 51 81016 79 96 50061 (3000) 133 550 660 83 755 818 31036 
132 83 225 (1500) 661 (3000) 73 718 74 826 53116 27 370 429 30 528 787 898 922 27 71 38073 
904 82054 80 89 133 542 726 71 83078 179 249311 18 523 727 39 867 (3000) 53117 315 536 52 
51 72 804 401 79 583 696 725 26 67 803 17 907634 37 766 75 890 (1500) 972 74 34012 93 138 
71 (300) 84217 378 92 484 528 59 86 739 83783 546 48 94 607 30 82 93 820 43 45 905 85060 
936 70 85088 224 76 315 38 650 71 795 (1500) 148 319 27 500 610 47 825 957 70 98 38032 60 
809 45 963 88015 17 151 284 414 60 515 635 52168 255 303 10 49 448 68 500 57 751 913 86 92 
715 22 75 893 907 10 82227 59 305 417 51 565 (300) 57014 91 116 74 230 304 71 452 616 744 
75 (300) 600 15 19 60 843 82 88065 91 179 388977 (500) 58001 20 232 55 79 423 621 774 839 
405 68 (1500) 37 38 706 815 65 72 85 86 8904073 38024 82 87 154 37 424 514 609 723 29 49 
46 128 212 314 467 604 846 73 924 (1500) 803 24 981 
965048 72 144 86 462 562 88 696 732 74 (300) 6001 52 211 (300) 26 88 (500) 402 511 30 
818 81009 47 118 268 (1500) 97 98 329 416 4535 (300) 600 857 4308 408 669 94 719 980 
81 515 665 779 813 58 87 907 14 27 92002 166 82060 216 25 369 461 504 796 821 79 979 82 
(1500) 215 327 551 710 (300) 89 55 70 884 89 82001 27 868 86 427 83 623 (1500) 861 34919 
965 92021 77 118 68 313 (3000) 19 409 505157 114 298 366 71 442 63 563 (3000) 698 65 717 
(500) 67 69 832 97 951 83235 330 (500) 408 
523 (1500) 51 611 54 (3000) 875 911 58128 204 
(1500) 53 (500) 338 415 52 61 535 601 769 92094 
58108 620 21 (3000) 741 895 958 71 (1500) (3000) 85 108 41 393. 419 81 84 865 916 45 
92093 106 14 (1500) 81 228 417 587 619 867 89038 89 342 63 648 56 95 783 62 76 (500) 851 
883195 255 329 55 (10000) 88 558 91 679 776935 5: 
863 84 933 71 81 59059 89 109 266 518 83 720| 70118 85 352 473 749 825 928 24080 116 247 
889 900 87 i 318 79 488 574 79 621 29 39 737 45 (3000) 850 
100072 (300) 117 20 30 232 52 491 609 19275 72001 400 53 (500) 564 740 62 70 884 
(500) 871 946 10005 307 66 69 518 699 736 6623091 260 354 429 75 515 75 675 97 
824 63 957 63 20112 (300) 20 214 302 15 40 (500) 711 18 36, 880 906 4 85 24092 
96 405 531 869 (500) 909 108157 78 (1500) 248 |41 124 581 85 627 803 14 (30000 25 77 
562 616 (500) 38 854 78 924 33 104344 88 (500) 909 36 25083 268 410 541 56 673 837 9070 96 
452 76 514 680 (3000) 730 (300) 33 103016 |225 663 868 27059 64 97 142 67 265 (300) 357 
3000) 121 231 528 44 59 694 (300) 713 106043] 463 665 705 36 82 (3000) 371 912 41 60 67 77 
186 328 77 436 72 588 71 711 811 12 209256 59 | 79069 196 267 393 451 79 578 654 705 27 90 
355 35 562 621 30 745 84 (1500) 810 (500) 63|900 29039 40 45 55 146 263 397 482 734 38 75 
977 198121 (1500) 82 (300) 459 522 9% (3000) |811 12 40 47 52 963 84 
350 981 409 03 57 59 424 89 72 (3000) 507 613|_ 80008 61 106 246 67 474 501 65 87 98 692 
44 736 98 886 996 712 25 66 827 68 80 91 97 84124 459 72 679 
210085 201 27 393 476 568 648 712 30 (3000) 733 (500) 38 94 939 82005 383 75 400 576 80 
47 900 6 86 444097 102 50 251 72 312083147 80 78 81 310 42 418 730 68 951 (8000) 
(1500) 43 402 566 689 (5000) 810 4201683 84032 46 64 148 320 90 415 88 50 75 90 
20 61 78 190 99 264 510 87 835 814618 824 92 83091 311 36 440 54 82 517 66 634 
113001 28 67 137 366 72 479 (300) 92 542 607 805 70 903 88085 (500) 459 641 45 763 66 810 
54 73 810 935 44121 396 425 86799 981 448202 48 75 (300) 977 89023 106 15 (500) 56 86 201 
17 (300) 49 365 458 605 37 (500) 40 97 788 85778 637 07 701 30 809 957 (500) 88092 279 
946 116001 44 46 (1500) 199 243 369 73 769 a a 479 550 640 720 84 988 89328 56 78 


112085 83 173 (500) 248 45 438 514 666 87 

148086 95 216 21 76 389 92 90 458 635 (3000)| „90055 214 692 98 700 541 91080 129 207 76 
738 989 119082 112 (500) 22 (500) 436 51 522|481 814 83 944 9 202 40 42 386 422 61 73 529 
e BE ee 

rot 159 414 58 96 536 765 69 76 849 9150 568 
78 421012 (309) 36 (5%) 124 205 14 68 331 462| 9046 142 (300) 360 88 (300) 514 706 818 957 
653 719 21 25 30 56 94 892 945 (500) 55 69 8209 82 473 709 900 75 29097 194 227 75 87 
222059 102 248 62 (1500) 76 303 26 420 558 00 087 (3000) 425 86 603 81 709 57 98 817 (5000) 
90 902 8 92 908 37 92 4813095 914 508 19 88 621954 97 8088 222 93 498 523 (800) 777 
7.719 930 22 484297 922 37.41 45 00 428 48]?79 S09 97 D4G Gag 700 Dat 0 
e . , 77 688 (800) 
13-476 96 677 908 8s 193 918 420 585 eis (1500) 809 (3000) anon e 6 280 
(3000) 665 758 985 92 45202 27 147 68 249 300|91 8% (300) 400 528 608 815 (3000) n 204 
128275 357 (700) 400 4 70 613 56 803 72 704011 881 425 69 605 90 722 (500) 830 989 
199235 526 174.930 65 6 724 49 59 de 405065 225 418 514 19 (600) 9 

430080 84 108 94 340 96 494 602 12 27 777 15 88 904 27 6 56 305008 37 498 85 (5 

84550 124285 407 802 58 957 45020 33 (500) 
347 48 91 (3000) 451 577 623 (3000) 36 74 764 
133015 44 45 139 49 73 247 447 72 887 184031 
212 58 (300) 484 (1500) 525 (300) 657 725 882 
435019 29 75 112 14 424 574. 630 748 908 40 
136251 335 519 61 715 861 905 432105 43 204 
93 318 526 642 711 23 813 (1500) 942 138181 
200 70 342 590 873 132000 147 (3000) 76 (1500) 
218 81 327 49 805 958 81 94 

1407 126 518 36 77 663 88 644 (1500) 992 
144020 30 138 581 628 740 78 840 94821244 
417 98 540 90 716 832 915 16 73 95 44807 105 
27 45 417 520 664 722 942 97 (5000) 444214 73 
461 628 52 732 967 448025 191 264 300 95 431 
575 659 63 748 59 843 974 91 14085 149 812 
51 430 625 743 819 (600) 40 85 90 951 142047 
23 20 37 870 87 501 68 60 634 864 90 148090 
156 305 29 91 439 98 576 710 24 61 89 820 86 
997 145015 33 127 274 306 408 52 619 30 831 
64 83 90 (1500) 

130208 321 404 39 61 48409 84 98 112 
(300) 68 273 319 630 99 705 813 52 (300) 
52076 267 314 425 637 702 488049 130 505 86 
909 19 83 95 254022 499 560 98 709 188082 
121.92 218 38 352 88 554 90 634 99 82 (1500) 
83 741 838 486104 68 241 502 (1500) 778 826 
906 40 232017 600 23 710 945 488005 57 61 
236 38 79 549 600 11 (3000) 702 800 489144 
380 587 98 99 758 | 

140001 57 90 (5000) 217 480 94 566 626 56 
758 (300) 877 956 61 91 44010 63.74 110 301 
552 79 88 609 50 93 975 81 89 98 12020 104 
49 56 352 489 91 578 (1500) 88 97 663 701 19 55 
820 915 163228 377 451 614 45 917 80 1.4022 
212 82 486 532 52 602 880 928 78 163275 356 
420 610 71 703 808 22 901 488305 89 439 697 
721 69 933 60 88 98.908 182132 52 57 238 371 
438 99 524 023 747 832 92 978 188140 (800) 
206 40 72 439 520 84 676- 779 (5000) 827 953 
169026 59 234 85 336 78 406 515 50 705 20 

190075 280 395 469 544 608 33 35 81 761 876 
124210 23 77 314 55 477 541 701 856 88 911 
122042 80 157 200 92 373 466 584 711 22 88 801 
4 29 123405 13 530 739 124013 132 215 27 430 
580 767 946 52 428142 205 24 305 407 580 82 
(1500) 792 861 85.940 (5000 89 228047 108 204 
57 (3000) 89 303 400 (1500) 702 46 422020 113 
24487 807 40 73 671 717 41 42 70 807 925 
1 5 72 5 N 4 74 626 60 754 479077 

27 346 6 5 71 
12450187 221 80 84 99 381 418 50 78 646 63 68 san . KR 497 . 57 086 79 
83 808 (3000) 51 181054 172 294 370 419 571/370 402 50 87 702 37 896 43 1455 5 505 0825 
606 23 27 182240 618 76 708 806 4828068 11096980 435080 8 140 263 902 ne 80 558.89 
265 376 438 585 692 717 856 914 40 90 97 4807836 914 458257 402 6 
63000 50 100 773 807 017 79 08, 40. 58 518 20 519 cos 6h 738 905 „ 

300) 80 140 45 56 226 91 311 93 404 55 513 160019 36 242 92 557 5 
723 64 869 909 87 180034 60 79 145 57 428 547 8 2 881 00) 885 
65 630 770 955 482035 150 284 92 828 83 543.19 26940 262004 8,30, 282 408 dan Mn do d 
644 728 881 98 488054 75 95 140 63 (300) 233 
64 328 599 628 713 820 44 159008 95 167 254 
94 96 99 437 (500) 50 520 612 725 89 


B Nachmittags⸗Ziehung. 

118 21 61 98 247 319 651 877 998 4009 (1500) 
32 228 665 88 95 847 58 978 99 2063 199 250 316 
74 426 600 987 3214 75 313 469 569 720 (500 
816 902 35 4018 31 154 348 506 25 632 (3000 
88 756 815 951 3024 258 305 12 66 4000 873 
6010 138 781 2153 263 70 88 812 442 548 74722 
36 877 927 39 8003 232 42 68 309 10 63 545 729 
(1500) 59 89 800 75 922 9079 194 229 303 (1500) 
60 468 94 705 57 820 903 

105017 56 63 153 77 876 429 638 (300) 877 915 
16 11021 52 73 183 247 62 490 514 689 809 
18147 54 731 804 70 43123 267 523 727 92 821 
908 (500) 44085 177 95 231 (3000) 62 403 567 
614 732 37 (3000) 55 58 62 923 43 45009 11 26 
94 97 125 (300) 202 484 619 31 33 813 32 88 939 
87 18035 240 311 34 567 88 615 84 758 851 75 
17058 90 225 67 855 468 712 867 923 48300 517 
740 65 (5000) 77 824 90 903 49246 64 84 478 
89 508 (3000) 54 90 735 59 952 55 

30054 154 233 70 90 337 76 412 (500) 643 703 
915 21026 39 82 317 423 94 559 628 41 80 719 
76 28107 (500) 61 75 90 256 431 58 580 637 760 
829 23311 494 616 84 710 23 874 902 84 70 
24053 71 223 357 605 50 57 77 (500) 786 803810 58 400 76 92 696 (1500) 752 489140 55 97 
048 25053 111 70 204 50 95 440 42 583 8041859 461 (300) 83 554 602 20 22 43 719 24 820 98 
(300) 39 69 26092 269 490 755 829 61900 22109 9 02 14 24 98 


933 63 87058 205 18 24 507 709 879 915 88032 


(1500) 556 90 616 99 (1500) 703 39 79 850 964 

116098 281 340 85 97° 490 561 78 706 88 
111103 30 202 20 305 425 501 60 753 44201 
15 211 (500) 861 (500) 495 540 (300) 607 738 
93 112038 59 80 158 (1500) 86 284 (300) 304 67 
453 90 534 915 55 77 728 41 809 36 98 981 
114106 273 400 28 594 663 97 946 145021 68 
109 80 91 343 411 661 755 803 54 70 98 41800 
43 49 50 108 47 218 372 498 787 877 925 142078 
163 93 415 586 57 875 (300) 48003 37 (75000 
159 406 51 75 515 636 54 68 97 734 62 11904 
243 360 477 633 743 915 

420116 38 (1500) 47 65 94 676 82 718 25 808 
7 121271 99 369 431 510 59 92 674 122267 369 
420 80 507 650 900 423081 170 369 496 688 713 
951 124069 73 168 248 70 310 512 76 91 614 56 
746 1235031 163 67 297 315 82 52 470 565 685 
779 802 126075 932 127078 184 230 71 332 
657 70 880 922 1228030 34 57 147 204 323 59 
527 60 605 63 729 52 76 800 18 59 61 64 950 79 
129035 151 239 (300) 666 720 66 883 926 
47 (500) 

4130048 209 76 306 552 683 723 865 95 (1500) 
945 131001 (300) 26 30 230 529 97 675 707 34 
52 (1500) 683 833 (3000) 41 913 37 92 132037 
375 82 539 625 79 740 (500) 74 133165 256 
(500) 495 525 639 69 134064 91 192 319 79 520 
639 832 970 435068 102 73 223 352 562 649 759 
934 436010 154 (500) 357 61 402 98 507(30000) 
615 803 998 132153 267 407 606 85 96 753 890 
906 46 438100 359 468 994 34 646 54 715 82 84 
806 935 135061 187 276 80 417 60 528 635 9 

140029 57 163 (3000) 232 338 5 59 78 
(500) 83 221 64 762 805 903 64 441254 392 418 
89 722 902 66 442001 8 33 (500) 145 77 333 38 
487 515 76 82 693 710 99 822 45 50 92 994 
143335 57 437 83 518 689 778 841 91 914 
144025 40 145 202 99 302 98 522 29 683 768 68 
145017 231 569 721 63 885 (500) 925 1460 
174 94 221 78 95 305 23 488 514 643 827 911 
142158 341 408 603 90 917 37 92 248068 528 88 
685 702 826 149010 104 25 28 55 320 72 664 81 
(1500) 713 52 816 (300) 

156030 51 143. 73 92 (300) 258 57 68 327 20 
58 486 633 89 710 48 890 939 42 184078 533 
(300) 29 55 60 79 523 70 622 24 60 888 
185114 252 (1500) 334 570 726 44 856 942 6 


598 748 843 (300) 76 980 188129 226 423 52 95 
588 678 710 20 35 66 841 43 (500) 264003 19 
130 66 (300) 328 33 545 46 68 981 165109 2 
214 446 97 563 826 37 71 974 16052 86 (500% 
172 226 349 432 93 583 802 8 36 73 182119 218 
372 542 647 908 468016 (5000) 38 107 251 336 
86 462 80 649 83 93 95 717 30 913 469006 (500) 
116 279 301 95 411 88 830 69 928 32 


120057 130 52 (1500) 76 361 511 676 824 
(300) 124088 120 232 33 40 98 378 412 17 52 
587 713 27 33 837 (500) 51 94 906 428172 (300 
86 230 635 733 (1500) 423027 34 42 106 33 21 
92 309 506 660 817 915 63 99 (5000) 424099 
122 33 68 216 311 (500) 85 439 65 67 702 933 
178154 80 88 278 (300) 309 578 616 64 78 706 
46 824 66 196097 188 589 95 619 47 54 98 805 
40 49 908 422080 152 (1000) 220 53 72 505 99 
882 128138 325 486 (3000) 594 602 25 715 817 
129230 74 494 653 749 907 21 23 54 (3000) 7481 

180154 487 587 761 805 904 24 88 181038 57 
108 66 70 276 (300) 375 76 93 440 516 647 58 
982 482052 55 69 (500) 76 201 24 74 513 40 
(1500) 93 672 760 90 887 483012 111 44 87 288 
346 83 83 431 (300) 521 622 51 705 871 184018 
127 347 463 583 670 713 831 997 285374 407 66 
877 89 953 64 486005 36 415 82 516 (5000) 913 
489022 74 159 202 321 66 567 763 878 188241 


19 26 946 162084 (1500) 107 18 411 25 50 { 


— hen 


